
Amtliche Mitteilung

Ausgabe Dezember 2015

Ein friedliches, gesegnetes WEIHNACHTSFEST 
                    und ein gl!ckliches NEUES JAHR 2016
                                    w!nschen Ihnen
      B!rgermeister, Gemeinderat, politische Parteien, Gemeindebedienstete, Schulen und  
              Kindergarten, Vereine und Organisationen der Marktgemeinde Neuhofen an der Ybbs

Zugestellt durch !sterreichische Post / Verlagspostamt 3300 Amstetten

Gemeindenachrichten
NEUHOFEN/YBBS

Foto: Weinfranz



Vorwort

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger und liebe Jugend!

Neuhofen hilft Fl•chtlingen, und es konnte mittlerweile f•r eine Familie 
mit Kindern Wohnraum erm€glicht werden. Viele hilfsbereite Neuhofner 
und auch die Gemeinde m€chten Fl•chtlinge in Not unterst•tzen, sie ha-
ben auch schon geholfen: mit Lebensmitteln, Decken, Kleidung, Spielsa-
chen und Geldspenden. Ein herzliches Dankesch€n allen, insbesondere 
Johann Danzer und dem Verein ¹Gemeinsam in Neuhofenª.

St•ndig wechseln auch bei uns in Neuhofen Tageskinder von der Betreu-
ung durch Tagesm•tter in den Kindergarten. Oft sehen die Kindeseltern 
eine erste Betreuung auûerhalb der Familie mit gemischten Gef•hlen. Nicht 
immer f•llt es ihnen leicht, die Kinder loszulassen. Wenn sie dann die lie-
bevolle Atmosph•re und den herzlichen Umgang in der kleinen Gruppe 
erleben, f•hlen sich alle wieder rundherum wohl. Die Betreuung durch Ta-
gesm•tter bietet den Kindern die M€glichkeit, in einer vertrauensvollen 
Kleinstgruppe individuell gef€rdert zu werden. Gest•rkt mit neuen Erfah-
rungen starten diese Kinder dann in die Kindergartengruppe.
Die gr€ûeren Kinder freuen sich bereits auf ihre Schulzeit in unserer Volks-
schule und in unserer Mittelschule in Neuhofen.

Im Jahr 2015 wurden im Bauamt •ber 50 anzeigep ̄ichtige und melde-
p ̄ichtige private und gewerbliche Bauvorhaben vorgelegt und 40 baube-
willigungsp ̄ichtige Vorhaben abgewickelt.  
Daneben konnten heuer in Neuhofen wieder zahlreiche !ffentliche Bau-
maûnahmen in Angriff genommen und umgesetzt werden. Die Gemeinde 
und das Land N! haben rund 900.000 €  in die Infrastruktur unseres Ortes 
investiert. 

Die Wasserleitung wurde f•r die neuen Baupl•tze (Haagberg, Waldstraûe, 
Freisingerstraûe, Wading) erweitert.
F•r 2016 sind Baumaûnahmen f•r das Betriebsgebiet Nord und Neuwid-
mungen (Hauptstraûe/Freisingerstraûe, Haagbergstraûe und Hiesbach) ge-
plant.

Die Wasserentsorgung wurde ebenfalls f•r die neuen Baupl•tze (Haagberg, 
Waldstraûe, Freisingerstraûe, Wading) errichtet. Am Haagberg wurde ein 
neuer Regenwasserkanal durch den Haagberggraben verlegt.
F•r 2016 sind Erweiterungen f•r das Betriebsgebiet Nord und Neuwid-
mungen (Hauptstraûe/Freisingerstraûe, Haagbergstraûe und Hiesbach) vor-
gesehen.
 
Im Straûenbau wurden f•r die Dechow-Gr•nde der Unterbau hergestellt 
und am H€rlesberg (Herliebweg) der Straûenunterbau erg•nzt. In der Flur-
straûe und der Unterfeldstraûe erfolgte die Fertigstellung. Die Waldstraûe 
wurde im Zuge des Kanal- und Wasserleitungsbaus teilweise verbreitert. 
Fortsetzung auf Seite 3
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Fortsetzung - Vorwort B•rgermeister

Gehsteige konnten zum Teil in Zusam-
menarbeit mit der Straûenmeisterei in 
der Glockenstraûe und in der Haupt-
straûe (Bereich Neue Mittelschule) 
saniert und barrierearm ausgestaltet 
werden. Weiters wurden Einfahrten am 
H!rlesberg und in Ungf!rten fertig ge-
stellt.

Im Rahmen der G terwegerhaltung!
wurden diverse Abschnitte gesplittet und 
Regenwassereinl"ufe saniert. 
F•r 2016 sind die Verbreiterung der 
Friedhofstraûe (falls der Bau des Wohn-
hauses der Lebenshilfe N# startet), die 
Fertigstellung der Talstraûe und in Feld-
pichl, die Baustraûe f•r das Betriebsge-

biet Nord und diverse Erhaltungs- und 
Sanierungsmaûnahmen vorgesehen.
 
Im Freibad wird die Sanierung!des!Kin-
derbeckens vorangetrieben, damit im 
kommenden Sommer f•r unsere J•ngs-
ten und ihre Eltern ein kindgerechtes 
Badevergn•gen m!glich ist.  
Weiters wird unter Einsatz von bisher 
•ber 450 freiwilligen Arbeitsstunden 
der Tennismitglieder ein dritter!Tennis-
platz errichtet. Gleichzeitig wurde der 
bestehende Beachvolleyballplatz um 90$ 
gedreht, um den #NORM-Richtlinien 
zu entsprechen.

In einer gemeinsamen Aktion mit den 
Anrainern soll in Wading ein natur-

naher!Spielplatz geschaffen werden.

Seitens der Bundesregierung ist vorge-
sehen, die Schulen bis 2020 mit schnel-
lerem Internet und W-Lan auszustat-
ten. Auch die A1 Telekom hat vor, den 
Internetbreitbandausbau in Neuhofen 
voranzutreiben. In einer Besprechung 
mit der Gemeinde wurde in Aussicht ge-
stellt, dass im Fr•hjahr 2016 von A1 in 
Neuhofen rund 390.000,00 € investiert 
werden.

Mit den besten Gr•ûen 

Ihr B•rgermeister 
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Amtliches

Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sitzung folgende Beschlüsse gefasst:

Gemeinderatsbeschlüsse
vom 17. November 2015

1. Verzicht auf das Vorkaufsrecht f•r 
die Parz. 520/13 in der Wiesen-
straûe zu Gunsten von Fam. Gradl

2. Subvention f•r das Kalenderjahr 
2015 an die Freiwilligen Feuer-
wehren  

3. Subvention f•r das Kalenderjahr 
2015 an die Vereine und Organi-
sationen  

4. Subvention f•r das Kalender-
jahr 2015 an den Museumsverein 
Ostarrichi und an den Kulturver-
ein Ostarrichi

5. Haftungs•bernahme f•r das Bau-
konto des Tennisvereines

6. Anpassung und Verl"ngerung des 
Ben•tzungsvertrages f•r den UTC 
Neuhofen

7. Erstellung eines Teilbebauungspla-
nes f•r das ¹Betriebsgebiet Nordª

8. %bernahme einer Teil  ̄"che in das 
!ffentliche Gut (Reschenhof)

Mit Ausnahme von Pkt. 4 wurden alle 
Beschl•sse einstimmig gefasst.

12. / 13. Dezember Dr. Troll Kematen 07448/2322
19. / 20. Dezember Dr. Mayrhofer Rosenau 07448/2500
24. / 25. Dezember Dr. Z!chmann Neuhofen 07475/59 003
26. / 27. Dezember Dr. Hinterdorfer Allhartsberg 07448/599 55
31. Dez. / 1. J"nner Dr. Troll Kematen 07448/2322
  2. /   3. J"nner Dr. Mayrhofer Rosenau 07448/2500
  5. /   6. J"nner Dr. Z!chmann Neuhofen 07475/59 003
  9. / 10. J"nner Dr. Hinterdorfer Allhartsberg 07448/599 55
16. / 17. J"nner Dr. Troll Kematen 07448/2322
23. / 24. J"nner Dr. Mayrhofer Rosenau 07448/2500
30. / 31. J"nner Dr. Z!chmann Neuhofen 07475/59 003
  6. / 7. Februar Dr. Hinterdorfer Allhartsberg 07448/599 55
13. / 14. Februar Dr. Troll Kematen 07448/2322
20. / 21. Februar Dr. Mayrhofer Rosenau 07448/2500

Ärztedienst Dezember 2015 – Februar 2016

In der Zeit vom 23. Dezember 
2015 bis 6. J"nner 2016 wird es am 
Gemeindeamt keinen Parteienver-
kehr geben.
Wir danken f•r Ihr Verst"ndnis&

Parteienverkehr 
zwischen Weihnachten und 
Neujahr

Donnerstag, 21. J"nner 2016

Erscheinungstermin:
voraussichtlich Kalenderwoche 8

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Februar 2016
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Raketen schießen zu Silvester
Amtliches

Wir ersuchen, nachstehenden Auszug 
aus dem Pyrotechnikgesetzt 2010 zu be-
achten!

Feuerwerksk•rper der Klasse F1:

Feuerwerksk"rper, die eine sehr geringe 
Gefahr darstellen, einen vernachl#ssig-
baren L#rmpegel besitzen und die in 
geschlossenen Bereichen verwendet wer-
den k"nnen, einschlieûlich Feuerwerks-
k"rper, die zur Verwendung innerhalb 
von Wohngeb#uden vorgesehen sind.
z. B. Wunderkerzen, Bengalih"lzer oder 
-z$nder, Knallbonbons, Scherzz$ndh"l-
zer, Schlangen, Knallziehb#nder, Par-
tyknaller, Tischfeuerwerke und Knall-
erbsen.

Besitz und Verwendung ab Vollendung 
des 12. Lebensjahres.

Feuerwerksk•rper der Klasse F2:

Feuerwerksk"rper, die eine geringe Ge-
fahr darstellen, einen geringen L#rmpe-
gel besitzen und die zur Verwendung in 
abgegrenzten Bereichen im Freien
vorgesehen sind.
z.B. Doppelschl#ge, Blitzknallk"rper, 
Pyrodrifter, Knallfr"sche, Sprungr#der, 
Baby-Raketen, Vulkanfont#nen und 
steigende Wirbel.

Besitz und Verwendung ab Vollendung 
des 16. Lebensjahres - im Ortsgebiet 
nicht erlaubt!

Feuerwerksk•rper der Klasse F3:

Feuerwerksk"rper, die eine mittlere Ge-
fahr darstellen, die zur Verwendung in 
weiten, offenen Bereichen im Freien 
vorgesehen sind und deren L#rmpegel 
die menschliche Gesundheit nicht ge-
f#hrdet.
z. B. (Feuer-) R#der, (Steigende Kro-
nen), Knallk"rper, Batterien und Kom-
binationen, wirkungsstarke Raketen 
und R"mische Lichter.

Besitz und Verwendung ab Vollendung 
des 18. Lebensjahres mit Bewilligung 
gem#û § 28 Abs. 1 PyroTG2010 nur f$r 
Sachkundige.

Die durch das Abschießen von diversen Feuerwerkskörpern anfallenden Rückstände sind von den Perso-
nen, die die Raketen abgeschossen haben, wegzuräumen - auch wenn die Überreste auf das Grundstück 
des Nachbarn gefallen sind!

Um die Katastrophenschutzpl#ne in 
Nieder"sterreich zu vereinheitlichen, 
haben Michael Schuller und GR Mat-
thias Vanek bereits im Fr$hjahr begon-
nen, den KAT-Plan f$r Neuhofen zu 
evaluieren und diesen im daf$r vorgese-
henen Programm FDISK eingegeben.

Ge#ndert haben sich dabei die Sam-
melpl#tze und Evakuierungsr#umlich-
keiten der beiden Kinderg#rten. So 
be® ndet sich der Sammelplatz f$r den 
Kindergarten 1 nun neben dem Fern-

w#rmewerk und evakuiert wird in die 
FF-Zentrale. Der neue Sammelplatz 
f$r den Kindergarten 2 ist nun neben 
der Raiffeisenbank beim Spielplatz. 
Evakuiert wird nach wie vor ins Kauf-
haus Pallinger.

Um im Ernstfall an Informationen zu 
kommen, wird am Gemeindeamt bei 
der B$rgerservicestelle ein Infopoint 
f$r die Bev"lkerung eingerichtet.

Zur Zeit werten wir die am 20. Ok-

tober durchgef$hrte Risikoanalyse 
aus. An dieser Stelle m"chten wir uns 
bei den Mitwirkenden (Margit Pazelt, 
Andreas Wagner, Karl Sonnleitner, 
Thomas Schuller, Bgm. Gottfried Eid-
ler, Andreas Wagner, Christian Sonn-
leitner, Leopold Gaizenauer, Peter 
Pfaffeneder, Josef Str"bitzer, Hermann 
St"ger) herzlich f$r ihre Hilfe bedan-
ken.

Matthias Vanek und Michael Schuller

Katastrophenschutzplan Neuhofen
Risikoanalyse

In der dunklen Jahreszeit setzt die Dämmerung schon zeitig ein. Während viele noch arbeiten, suchen 
sich Einbrecher am Abend im Schutz der Dunkelheit Tatorte aus. Sie kommt jedes Jahr wieder, die Zeit der 
Dämmerungseinbrüche. Wie können Sie sich davor schützen?

· Viel Licht ± sowohl im Innen- als 
im Auûenbereich.

· Bei l#ngerer Abwesenheit einen 
Nachbarn ersuchen, die Post aus 
dem Briefkasten zu nehmen.

· Keine Leitern, Kisten oder ande-
re Dinge, die dem T#ter als Ein-
stiegs-. bzw. Einbruchshilfe dienen 

k"nnten, im Garten liegen lassen.
· L$ften nur wenn man zuhause ist, 

denn ein gekipptes Fenster ist ein 
offenes Fenster und ganz leicht zu 
$berwinden.

· Installierung  von Sicherheitsein-
richtungen ± nehmen Sie die kos-
tenlose und objektive Beratung 

durch kriminalpolizeiliche Bera-
tung in Anspruch.

· Zeigen Sie verd#chtiges Verhalten 
in Ihrer Nachbarschaft unter der 
Rufnummer der Polizeiinspektion 
Ulmerfeld, Flurstraûe 1, 3363 Ul-
merfeld-Hausmening, Tel.: 05 91 
33-31 14 an.

Infos: Landeskriminalamt N% ± Kriminalpolizeiliche Beratung, Tel. 059 133 30 3750 oder 
Mail: lpd-n-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at, www.polizei.at/noe ± www.bmi.gv.at/praevention

Kriminalpolizeiliche Beratung
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Angemeldet k•nnen alle Kinder wer-
den, die am 31. Oktober 2014 oder 
fr€her geboren wurden.
Folgende Urkunden sind mitzubrin-
gen: bei Neuzuzug ± Meldezettel des 
Kindes, Impfpass, Sozialversicherungs-
nummer und Blutgruppe (falls be-
kannt).
Es folgt keine Reihung nach Einlangen 
der Anmeldung!

Kindergarten-Einschreibung
für das Kindergartenjahr 2016/2017

Kontakt und Anmeldung:  
Heidrun Lindorfer, Kindergarten 1, Johannesstraûe 35, 
Tel.: 07475 526 60

Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 
2016/2017 ! ndet statt: 

Montag,  18. Jänner 2016
von 8.00 bis 12.30 Uhr 

Dienstag, 19. Jänner 2016
von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr

Anmeldung auch für Kinder ab 2 1/2 Jahren möglich. 
Das letzte Kindergartenjahr vor der Schule ist verp" ichtend#

Alle Neuhofner, welche keine M•glichkeit 
haben, ihren Christbaum selbst zu entsor-
gen, haben die Gelegenheit, diesen von 
04. bis 25. 01. 2016 bei den Garagen 
des FF Hauses auf dem bereitgestellten 
Kipper abzuladen. 

Es sollen alle Dekorationsgegen-
st"nde entfernt sein und es wird gebeten, 
die B"ume auf den Kipper zu geben.

Montag bis Freitag
14.00 bis 16.30 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag & Ferien
09.30 bis 12.00 Uhr und
13.30 bis 16.30 Uhr

Flutlichtbetrieb:
Montag, Mittwoch & Freitag
18.30 bis 20.00 Uhr
nur gegen Voranmeldung

Weihnachts- & Semesterferien
Dienstag & Freitag
18.30 bis 20.30 Uhr

Ausk!nfte und Anmeldungen
telefonisch unter:
· Winkler Martin 
   0676/733 83 10
· Schmidradler Gerhard 
   0676/924 50 26
· Liftstation 
   0664/931 18 46

Christbaum-
Entsorgung

Schilift Neuhofen Betriebszeiten

Als Obmann des Vereines und Mode-
rator des Arbeitskreises ¹Gemeinsam 
in Neuhofenª darf ich die Gelegenheit 
nutzen, mich bei allen Neuhofnern f€r 
die groûartige Unterst€tzung zu bedan-
ken.
F€r alle, die unseren Verein noch nicht 
kennen, m•chte ich  ihn kurz vor-
stellen:
Der Verein wurde am 22.9.2015 zur 
Unterst€tzung des Arbeitskreises ge-
gr€ndet mit der Aufgabe, Menschen, 
die in Not geraten sind, in ihrem all-
t"glichen Leben zu unterst€tzen; unter 
anderem auch Menschen, die derzeit 
kein zu Hause haben. Wir suchen f€r 
sie Unterkunft und begleiten sie im 
Alltag (Beh•rdenwege, Deutschlernen, 

kleine Transportdienste, ...). 
Es ist uns gelungen, f€r eine junge syri-
sche Familie mit drei Kindern eine vor-
l"u® ge Bleibe in Neuhofen zu ® nden.
Wir freuen uns auch weiterhin €ber 
Ihre Unterst€tzung, sei es bei der Be-
treuung der Fl€chtlinge, Mithilfe bei 
Adaptierungsmaûnahmen oder auch 
f€r Sachspenden (Kleidung, Schuhe, 
Schulsachen, M•bel, Bettw"sche usw.) 
oder Geldspenden.
Die Sachspenden koordiniert 
Theresia Furtner (0680/1277137 oder 
johann.furtner@gmail.com).
F€r Geldspenden wurde das Spenden-
konto ¹Gemeinsam in Neuhofenª 
(IBAN AT03 3290 6000 0023 0045) 
bei der Raiba Neuhofen eingerichtet.

Es werden nach wie vor Quartiere ge-
sucht. Wenn Ihr, liebe Mitb€rgerinnen 
und Mitb€rger, eine M•glichkeit habt, 
eine Wohnung oder einige Zimmer 
(wenn m•glich mit Benutzung von WC 
und Dusche) zu vermieten oder auch 
so zur Verf€gung zu stellen, bitte mel-
det euch bei mir (0664/4709345 oder 
of® ce@echtschaf.at).
Wir vom Verein Gemeinsam in 
Neuhofen freuen uns, dass wir einen 
Beitrag zur friedlichen Entwicklung 
unseres Ortes beitragen k•nnen.

Hans Danzer, Obmann

Gemeinsam in Neuhofen



Amtliches

Nachdem es immer wieder vorkommt, dass bei der Anmeldung einer Veranstaltung gewisse Voraussetzungen 
fehlen (z. B. eine Veranstaltungsbetriebsstättengenehmigung), fassen wir nochmals die wichtigsten Punkte 
zusammen:

Unter das Veranstaltungsgesetz fallen 
jegliche Veranstaltungen (Feste, Zu-
sammenk•nfte etc.) unabh€ngig vom 
Namen oder Titel (z. B.: Theaterauf-
f•hrungen, Konzerte, B€lle, Discos, 
Filmvorf•hrungen), die •ffentlich zu-
g€nglich sind. Es gibt jedoch zahlreiche 
Ausnahmen, die dann zur Anwendung  
kommen, wenn die Veranstaltung in be-
stimmten Orten oder mit bestimmten 
Inhalten dargeboten wird und wo das 
Veranstaltungsgesetz nicht gilt.
Beachte: Auch wenn das Veranstaltungs-
gesetz nicht gilt, ist der Veranstalter f•r 
die ordnungsgem€ûe Durchf•hrung der 
Veranstaltung verantwortlich und gege-
benenfalls auch haftbar. 

•ffentliche Veranstaltungen
Das Veranstaltungsgesetz gilt nur f•r 
¹•ffentlicheª Veranstaltungen. !ffent-
lich sind Veranstaltungen, die allgemein 
zug€nglich sind. Dies bedeutet, dass 
rein private Veranstaltungen (z. B. eine 
Hochzeitsfeier oder eine private Party) 
nicht unter das Veranstaltungsgesetz fal-
len.

Ausnahmen
Veranstaltungen sind auch dann ausge-
nommen, wenn sie in gewerbebeh•rd-
lich genehmigten Gastgewerbebetriebs-
anlagen, in Schulen, Musikschulen etc. 
in dem daf•r vorgesehenen Umfang 
durchgef•hrt werden. Aber auch Ver-
anstaltungen mit bestimmten Inhalten, 
wie beispielsweise eine Vereinsversamm-
lung, Sportveranstaltungen, die ihrer Art 
nach eine Gef€hrdung der Zuschauer 
nicht erwarten lassen (Tennis-, Fuûball-, 
Beachvolleyballturnier, ...), Vortr€ge, 
Kurse etc., die •berwiegend wissen-
schaftlichen Zwecken oder der Volksbil-
dung (Diavortrag •ber Reisen) dienen, 
Veranstaltungen, die nach ihrer Art in 
Volksbrauchtum (Sonnwendfeier, Weih-
nachtsmarkt, ...) begr•ndet sind, sowie 
Filmvorf•hrungen in Geb€uden mit Ge-
r€ten, die •blicherweise auch in Haus-
halten verwendet werden, fallen nicht 

Info für Veranstalter!

unter das Veranstaltungsgesetz. 
Beachte: Das Veranstaltungsgesetz gilt 
nur f•r ¹•ffentlicheª Veranstaltungen 
und f•r Veranstaltungen, die nicht un-
ter den Ausnahmekatalog des Gesetzes 
fallen.

Frist
Veranstaltungen sind bei der Gemeinde 
sp€testens vier Wochen, sonst sp€testens 
acht Wochen bei der Bezirkshauptmann-
schaft vor Veranstaltungsbeginn anzu-
melden.

Veranstalter
Veranstalter ist derjenige, der die Ver-
anstaltung vorbereitet oder durchf•hrt. 
Beim Verein wird dies der/die Vereins-
obmann/frau sein. Der Veranstalter ist 
f•r die vorschrifts- und ordnungsge-
m€ûe Durchf•hrung der Veranstaltung 
verantwortlich und hat alle notwendi-
gen Maûnahmen zu treffen, damit die 
Sicherheit der Besucher gew€hrleistet 
ist. Auf schriftlichen Ank•ndigungen ei-
ner Veranstaltung muss der Veranstalter 
mit Namen und Wohnsitz (Vereinssitz) 
aufscheinen. Ist der Veranstalter selbst 
nicht bei der Veranstaltung anwesend, 
so muss eine Ansprechperson der Be-
h•rde bekannt gegebenen werden. Die 
Ansprechperson muss als Kontaktperson 
f•r allf€llige "berpr•fungen bei der Ver-
anstaltung anwesend sein.

Inhalt der Anmeldung
Die Anmeldung hat zu beinhalten:
· wer (samt Ansprechperson),
· was (Gegenstand der Veranstaltung)
· wann (Zeitraum),
· wo (samt !rtlichkeit mit Beilage ei-

nes Lageplans und genaue Bezeich-
nung der Veranstaltugngsbetriebs-
st€tte inklusive Name und Anschrift 
des Eigent•mers),

· wie viele Besucher k•nnen gleich-
zeitig die Veranstaltung besuchen 
(>500 Besucher -> ausreichende 
Haftp ̄ichtversicherung erforder-
lich).

· Sicherheits-, brandschutz-, ret-
tungstechnisches Konzept 

· Sanit€res Konzept
· Verkehrssituation (z. B. Park-

pl€tze und Zugangswege ausreichend 
vorhanden, beschildert und ev. 
beleuchtet)

· Erkl€rung des Veranstalters, dass 
alle sicherheitsrelevanten, bau- und 
bautechnischen Bestimmungen ein-
gehalten werden

Wichtig: Die Veranstaltung darf nur 
in geeigneten und bewilligten Veran-
staltungsbetriebsst€tten durchgef•hrt 
werden. Entsprechende Nachweise sind 
vorzulegen#

Veranstaltungsbetriebsst!tte
Veranstaltungen d•rfen nur in geeigne-
ten, bewilligten Betriebsst€tten durchge-
f•hrt werden.
Keine Bewilligung ist notwendig f•r 
Veranstaltungen in 
· gewerbebeh•rdlich genehmigten 

Gastgewerbebetriebsanlagen (Um-
fang der Genehmigung beachten# 
Gastst€tte muss nicht unbedingt f•r 
z. B. einen Ball zugelassen sein#),

· Geb€uden, die f•r diesen Zweck be-
reits bewilligt wurden,

· Zelten, wenn eine Zerti® zierung des 
Produktes (z. B. T"V-Bescheini-
gung) vorgelegt wird.

Um eine Betriebsst€ttengenehmigung 
ist daher dann anzusuchen, wenn Ver-
anstaltungen in Geb€uden (z. B. Hallen, 
Stadel, usw. ¼), f•r die noch keine Be-
willigung erteilt wurde, oder im Freien 
(Pl€tzen, Parks, usw. ¼) durchgef•hrt 
werden.
Ohne Betriebsst€ttengenehmigung kann 
keine Veranstaltungsanmeldung durch-
gef•hrt werden und die Veranstaltung ist 
zu untersagen#

Weitere Rechtsvorschriften:
Das Veranstaltungsgesetz beinhaltet nur 
einen Teil der Vorschriften, die bei der 
Durchf•hrung von Veranstaltungen zu 
beachten sind. Dazu z€hlen beispiels-

www.neuhofen-ybbs.at6
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Seit 2002 sind die •nderungen des N€ 
Hundeabgabengesetzes g•ltig.
Jeder Hund, der 2002 eine Hundemar-
ke erhalten hat, kann diese bis an sein 
Lebensende behalten!
Jeder Hund, welcher neu angemeldet 
wird, bekommt eine neue Marke, wel-
che er auch auf Lebenszeit beh‚lt!
Es wird keine Jahreszahl mehr eingra-
viert, nur mehr die laufende Nummer 
und der Gemeindename!

Die Hundeabgabe 2016 wird nach 
den gesetzlichen Richtlinien eingeho-

ben und betr‚gt €  20,- (Ausnahme: 
Nutzhunde €  6,54) f•r den 1. Hund/
Haushalt. F•r jeden weiteren Hund im 
Haushalt betr‚gt die Abgabe €  30,-/
Hund. Die Hundeabgabe f•r Hunde 
mit erh"htem Gef‚hrdungspotenzial 
betr‚gt €  300,- / Hund.

Die Einhebung f•r 2016 erfolgt mit 
Zahlschein, der im J‚nner 2016 zuge-
sandt wird.
Abgabep ̄ichtig ist jeder, der im Ge-
meindegebiet einen •ber drei Monate 
alten Hund h‚lt.

Sollte ein Hund an- oder abzumelden 
sein, so m"ge dies beim Gemeindeamt 
bis sp‚testens Anfang J‚nner 2016 er-
folgen. Sie ersparen dadurch zus‚tz-
lichen Verwaltungsaufwand.

Jene Hundebesitzer, die ihre Hunde 
nicht am Gemeindeamt melden und 
die f‚llige Hundeabgabe nicht entrich-
ten, machen sich aufgrund der gesetz-
lichen Bestimmungen strafbar.

Hundemarken und Hundeabgabe für das Jahr 2016

1. Jede grobe oder die Sicherheit der 
Straûenben•tzer gef‚hrdende Verunrei-
nigung der Straûe durch feste oder  ̄•s-
sige Stoffe, insbesondere durch Schutt, 
Kehricht, Abf‚lle und Unrat aller Art, 
sowie das Ausgieûen von Fl•ssigkeiten 
bei Gefahr einer Glatteisbildung ist ver-
boten. Haften an einem Fahrzeug, ins-
besondere auf seinen R‚dern, gr"ûere 
Erdmengen, so hat sie der Lenker vor 
dem Einfahren auf eine staubfreie Straûe 
zu entfernen.

2. Die Besitzer oder Verwahrer von 
Hunden haben daf•r zu sorgen, 
dass Gehsteige, Gehwege, Geh- und 

Radwege, Fuûg‚ngerzonen, Wohn-
straûen und Begegnungszonen nicht 
verunreinigt werden.

Wer einen Hund f•hrt, muss die Ex-
kremente des Hundes, welche dieser 
an "ffentlichen Orten im Ortsbereich, 
Schulen, Kinderbetreuungseinrichtun-
gen, Parkanlagen, Wiesen, etc. hinter-
lassen hat, unverz•glich beseitigen und 
entsorgen.

In Perbersdorf (Waldstraûe), Nieder-
neuhofen (Haus Mitterbauer), beim 
Kunstrasenplatz, Wassergarten und der 
Umfahrung wurden neue Hundehygie-
nestationen errichtet. 

Die Hundebesitzer werden ersucht, die 
Hundekotbeutel zu benutzen, damit die 
Gehwege und Gr•n ̄‚chen von Hunde-
kot freigehalten werden. Die Hundekot-
beutel sind anschlieûend selbst •ber den 
Restm•ll zu entsorgen.

3. Personen, die den Vorschriften zu-
widerhandeln, k"nnen (abgesehen von  
Straffolgen) zur Entfernung, Reinigung 
oder zur Kostentragung f•r die Entfer-
nung oder Reinigung verhalten werden.

Verunreinigung der Straße – § 92 StVO

weise die Gewerbeordnung und das 
Lebensmittelsicherheitsgesetz, wenn 
Speisen und Getr‚nke ausgeschenkt 
werden; das Gebrauchsabgabegesetz, 
wenn Gemeindegrund in Anspruch 
genommen werden soll; die Straûen-
verkehrsordnung, wenn Straûengrund 

beansprucht wird; das N€ Feuerwehr-
gesetz betreffend die Brandwache oder 
das Einkommens- und Sozialversiche-
rungsrecht, wenn Einnahmen erzielt 
oder Dienstnehmer besch‚ftigt werden. 
Wichtig ist auch darauf hinzuweisen, 
dass AKM-Abgaben zu entrichten sind, 

wenn Musikst•cke (CD oder live) wie-
dergegeben werden.

Weitere Infos am Gemeindeamt:
Michael Schuller 527 00-15

Ein Wildunfall ist unverz•glich beim 
zust‚ndigen Jagdaufseher oder Jagd-
p‚chter zu melden. Dies geschieht 
f•r das Gemeindegebiet Neuhofen in 
der Regel am einfachsten •ber eine 
Meldung an die Polizeiinspektion 
Ulmerfeld (Tel. 05 91 33-31 14). Falls 
bekannt, ist eine sofortige Meldung an 
den "rtlichen zust‚ndigen J‚ger die bes-
te Variante.

Bleibt angefahrenes Wild nach einer 
Kollision nicht unmittelbar liegen, ist 
die Meldung des Vorfalls trotzdem eine 
Verp ̄ichtung. Der Jagdaus•bungsaus-
berechtigte wird das Wild bergen und 
versorgen oder verletztes Wild bei einer 
Nachsuche aufsp•ren.

Zur Schadensregulierung bei einer Ver-
sicherung ist die polizeiliche Meldung 
zwingend erforderlich. 

Unfallwild geh"rt dem Jagdaus•bungs-
berechtigten gemeldet. Verendetes 
Wild darf daher keinesfalls mitgenom-
men werden, weil dies dem Tatbestand 
der Wilderei gleichk‚me.

Verhalten nach einem Wildunfall
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Moritz Steinlesberger, Rosenstraûe

Simon Raphael Schmidt, Ried

Michael Friedrich Schrenk, 
Weidenstraûe

David Matteo Ebner, Austraûe

Sophia Berger, Hiesbach

Lukas Hofschweiger, Flurstraûe

Leo Brandstetter, Toberstetten

Felix Z!chmann, Sterngasse

Johanna Hausberger, Talstraûe

Philip Roth, Reschenhof 

Jonas Bauer, Marktstraûe

Marcel Hornbachner, Korbiniangasse

Lukas Sulzenauer, Blasmusikgasse

Julia Gerstner, St!rzenhof

Philip N!ster, Haagbergstraûe

Sophie Maringer, Unterh"mbach

Fabian Plank, Edla

Romy Becksteiner, Wiesenstraûe

Leonhard Grissenberger, Kothlehen

Florian Alfred Georg 
Ramharter-Umdasch, Miesberg

Emily Abe-Tremetzberger, 
Korbiniangasse

Benjamin Wagner, Pfosendorf

Helga Lampersberger, Oberh"mbach

Emely Louisa Gattringer, 
Korbiniangasse

Finn P!chacker, Korbiniangasse

Helena Radinger, Wadingsiedlung

Michael Danner, H"rtling

Tobias Hintsteiner, Kornberg

Jannika Tatzberger, Freisingerstraûe

Marco Mayrhofer, Kornberg

Sebastian H!llm"ller, Ostarrichigasse

Celina #bellacker, Wiesenstraûe

Ricarda Viktoria Husar, Hauptstraûe

Hannes Pils, Au

Lara Haan, Ulmerfelderstraûe

Nico Benjamin Kern, Pumperlberg

Romy Luegmayer-Latschbacher, Stein-

pichl

Magdalena Mayr, Glockenstraûe

Hannah Pilz, H"rtling

Sophie Alteneder, Haidenlachm!hle

Elena Haduch, Ried

Charlotte Mona St!ger, Ostarrichigasse

Geburten, Hochzeiten & Todesfälle
Dezember 2014 bis November 2015

Geburten

Stigler Carina, Kornbergsiedlung Hausberger Stefan, Kornbergsiedlung

Nutz Petra Elisabeth, Niederneuhofen Hausberger Markus Leopold, 

  Niederneuhofen

Pachler Stefanie Elisa, Marktplatz Luegmayer Leopold Ernst,

  Marktplatz

Peham Cornelia, H"rtling Pilz Joseph, H"rtling

Kaufmann Nicole, Florianistraûe Kalcher Konrad Gregor Johann,

  Florianistraûe

Weninger Kerstin, Ostarrichigasse Jandl Patrick, Ostarrichigasse

Schuller Evelyn, Hiesbach Weiû Martin Helmut, Wien

Nagelhofer Susanne, Toberstetten Brandstetter Leopold, Toberstetten

Gsch!pf Melanie, Ulmerfelderstraûe Haan Thomas, Ulmerfelderstraûe

Eheschließungen beim Standesamt Neuhofen an der Ybbs

Peham Elfriede, Talstraûe Teufel Gerald, Talstraûe

Stockner Angela, Wiesenstraûe H!ller Gernot, Wiesenstraûe

Bruckner Karin Katharina, Schulring Holzinger Georg Markus, Schulring

Platzer Astrid Elisabeth, Rosenstraûe Theuratsbacher J"rgen, Rosenstraûe

Kreitler Klaudia Maria Hertha, Talstraûe Sch!berl Florian, Talstraûe

Eheschließungen bei einem auswärtigen Standesamt

Birbaumer Josef, Schloûstraûe

Zehetgruber Josef, Schindau

Schmid Johann, Scherbling

Stadlbauer Ludwig, Kindergartengasse

Engelbrechtsm"ller Gottfried, H"rtling 

Ramharter Maria, Miesberg

Haslinger Manfred, Haagbergstraûe

Forsthuber Franz, Millenniumsplatz

Poxhofer Ida, Freisingerstraûe

Gmeindl Maria Anna, Marktstraûe 

Ecker Anna, Ulmerfelderstraûe

Schuller Stefan, Perbersdorf 

#blacker Berta, Reichersdorf 

Preining Josef, Marktplatz

Hausberger Karl, Unterh"mbach

Kerschbaumer Josef, Grub

Reikersdorfer Alois, Grein"d

Veigl Waltraud, Wadingsiedlung

Schadenhofer Heinrich, Dippersdorf

Halbmayr Friedrich, Reichersdorf 

Bacher Peter, Werk

Scherzenlehner Leopold, Futter"d

Kusalik Maria, Ostarrichigasse

Todesfälle 
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Jubiläen
2015

Riegl-Hirschmann Hermine 
Karoline Josefa, Freisingerstraûe

Zehethofer Josef, Abschlei® ng

!blacker Franz, Ungf!rten

Amesbichler Karl, Marktplatz

Wagner Angela, Amesleiten

Scheidl Maria, Schindau

G"rtler Rosa, Hauptstraûe

Danzer Aloisia, Fachwinkl

Mainz Ludmilla, Haagbergstraûe

Nagelhofer Anton, H!rlesberg

Koch Johann, Ried

Hirschl Maria, Schulring

85. Geburtstag
Hinterbuchinger Josefa, Nuûbaum

Sonnleitner Maria, Schulring

Eder Johann, Kornbergsiedlung

Rechberger Franz, Hirsch!d

Klomser Karl, Steiring

Dirnberger Johann, Oberh!mbach

Hintsteiner Florian, Dorf

Langreiter Margarete, Trautmannsberg

Gold Ferdinand, Reichersdorf

Lumplecker Leopold, Waldstraûe

Scherzenlehner Maria, Feldpichl

Winkler Maria, Perbersdorf

80. Geburtstag

Schaupp Josefa, Ostarrichistraûe

Ottenschl#ger Leopoldine, Reschenhof

St$ger Hildegard und Wilhelm, Reichersdorf

Oberleitner Elfriede und Anton, P!ttenberg

Wagner Maria und Franz, Lixing

Ebner Rosa und Johann, H!rlesbergstraûe

Diamantene HochzeitGoldene Hochzeit

95. Geburtstag

B"rbaumer Karl, Steinpichl

H$llm"ller Johann, Wies

Koch Jose® ne, Ried 

Ramsauer Franz, Marktstraûe

Gutjahr Maria, Hiesbach

90. Geburtstag

Dies & Das
Josef Lehner e.U.
3300 Amstetten, S"dlandstr. 1
sucht Polier, Vorarbeiter/in und Maurer/in
N#here Info: 07472/603 oder of® ce@lehner-beton.at

13 m2 heller Raum in Neuhofen zu vermieten
als Therapie-Kosmetik-Nagel-Fuûp ̄egestudio oder Kleinb"ro
N#here Info: 0664/5992591 Anna Haas

Behindertenberatung von A - Z
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 
9:00 bis 12:00 Uhr 
Kammer f"r Arbeiter und Angestellte, N%
3300 Amstetten, Wiener Straûe 55
www.kobv.at

Neuer Vertragsarzt der N! GKK in Neufurth
Arzt f"r Allgemeinmedizin  Dr. Werenfrid Heger
Ordinationsadresse:  Wilhelm-Vogl-Straûe 48, 
3363 Neufurth, Tel. Nr. 07475/52372

B"rbaumer Maria und Karl, Steinpichl

Ramsauer Gisela und Franz, Marktstraûe

Scheidl Maria und Franz, Schindau

Mein Name ist Elisabeth R"cklinger, bin Architekturstu-
dentin an der TU Wien und verfasse eine Diplomarbeit zum 
Thema Vierkanter. Aufgrund dessen muss ich viele Vierkan-
ter (Vorhaus, K"che und Stube) dokumentieren und werde 
in den n#chsten Monaten einige Vierkantbesitzer aufsuchen. 

Ich bitte um Ihre Mithilfe
Tel.: 0699/12245838  
Elisabeth_Ruecklinger@gmx.at
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Gratulationen

Die Gemeindevertreter gratulieren
anlässlich der Geburten
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Emily Abe-Tremetzberger
mit den Eltern Hazuki-Elise Abe 
& Manuel Tremetzberger,
Korbiniangasse

Michael Danner
mit den Eltern Martin Ebner & 
Jaqueline Danner sowie Schwester 
Laura, H rtling

Emely Louisa Gattringer
mit Mutter Tamara und Bruder 
Lucas, Korbiniangasse

Nico Benjamin Kern
mit den Eltern Beate & Bernhard, 
Pumperlberg

Lara Haan
mit den Eltern Melanie & Thomas, 
Ulmerfelderstraûe

Romy Luegmayer-Latschbacher
mit den Eltern Katharina Lueg-
mayer-Latschbacher & Christian 
P!chhacker, Steinpichl

Magdalena Mayr
mit den Eltern Kathrin Sulzenauer 
& Andreas Mayr sowie Bruder 
Dominik, Glockenstraûe

Hannah Pilz
mit den Eltern Cornelia & Joseph, 
H rtling

Marco Mayrhofer
mit den Eltern Sandra Mayrhofer 
& David Sonnleitner, Kornberg

Tobias Hintsteiner
mit den Eltern Petra & Manfred 
sowie Geschwistern Doris und 
Lukas, Kornberg



Die Gemeindevertreter gratulieren
anlässlich der Jubiläen

Gratulationen
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Amtsleiter  a.D. Leopold Lumplecker
Waldstraûe
zum 80. Geburtstag  

Anton Nagelhofer
H rlesberg!
zum 85. Geburtstag
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Gemeindearzt i. R. Dr. Zöchmann 
Medizinalrat

Gemeindearzt Dr. Friedrich Karl 
Z!chmann f"hrte von 1978 bis 2015 in 
unserer Gemeinde seine #rztliche Praxis.

Seine Aufgaben als Gemeindearzt erf"ll-
te er mit gr!ûter Umsicht, Gewissenhaf-
tigkeit und  Einf"hlungsverm!gen. Ne-
ben seiner #rztlichen T#tigkeit arbeitet 
er lange Jahre im Arbeitskreis ¹Gesunde 
Gemeindeª und im Schulausschuss mit. 

Er erwarb sich bei der Bev!lkerung 
groûe Wertsch#tzung als Schularzt so-
wie seit 1988 im Ort und in der Region 
als Feuerwehrarzt und als Sachbearbei-
ter im Feuerwehrmedizinischer Dienst.

Den von Bundespr#sident Dr. Heinz 
Fischer am 25. Juni 2015 verliehenen 
Titel Medizinalrat erhielt er am 10. No-
vember 2015 aus den H#nden von Lan-
deshauptmann Dr. Erwin Pr!ll.

Mit dem Umzug der Familie Stiegler 
nach Neuhofen im August z#hlt un-
sere Gemeinde erstmals in ihrer Ge-
schichte 1.000 Haushalte$

B"rgermeister Gottfried Eidler und 
Vizeb"rgermeisterin Maria Kog-
ler "berreichten dem Jubil#umse-
hepaar, Peter Stiegler und Stefanie 
Stiegler-Raab, in ihrem Haus in der 
Rosenstraûe Blumen und die besten 
W"nsche f"r ihre gemeinsame Zu-
kunft in Neuhofen/Ybbs. 

   
  F

ot
o:

 N
%

N

1000. 
Haushalt 
in Neuhofen

Maria und Franz Scheidl
Schindau
zur Diamantenen Hochzeit



Gesunde

Gemeinde

Was geschah 2015?

·  Vielf•ltige Bewegungsaktivit•ten f€r

    Groû und Klein

·  Seminar ¹Validationª f€r den 

   Besuchsdienst

·  Gartentipps im Fr€hjahr 

·  Vortrag €ber Burnout und den Weg

    heraus

·  Vortrag €ber Wohnformen

·  Radfahrtag und Radservicetag

· Wildniswanderung ins D€rrenstein-

    gebiet

·  Vortrag mit Christine Hackl 

   ¹Abenteuer Beziehungª

Vorschau 2016:

·  Weiterf€hrung der bew•hrten

    Bewegungsangebote

·  JUMP! Turnen und Spiel f€r Kinder

    von 8-12 Jahren 

·  Blutspende am Sonntag,

   28.02.2016 im Pfarrhof

·  Umwelttag = Radservicetag am

   14. Mai 2016 im FF-Haus

   Neuhofen 

·  14. Familien-Radfahrtag am

    P® ngstmontag, 16. Mai 2016

·  Schwimmkurs NEU!

    Kinderferienprogramm 

·  Besuchsdienst behutsam

    weiter f€hren

· Kr•utererlebnis Workshop mit

   Karoline Postlmeier

Gesundheits-Tipps aus der Zeitung 
und dem Internet, ein angebliches 
Wundermittel aus der Werbung¼
Aber was davon stimmt? Fragen Sie 
uns! Unser Team recherchiert f€r Sie 
die wissenschaftliche Beweislage.
www.medizin-transparent.at/anfrage

BESONDERER DANK
an die "bungsleiterInnen, Betreuer-
Innen, BegleiterInnen, Mitarbeiter-
Innen und Freiwilligen der Gesunden 
Gemeinde.

Gesunde Gemeinde 
Rückblick & Vorschau
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Bei der Festveranstaltung ¹20 Jahre 
Tut Gut N!ª  im Rahmen des Gesun-
den Gemeindetages N# am 26. Nov. 
2015 in Grafenegg, an der auch B€rger-
meister Gottfried Eidler teilnahm, wurde 
neben einem ¹20-Jahre-R€ckblickª ein 
Ausblick auf die weiteren Schwerpunkte 
der Gesunden Gemeinden gehalten. Es 
begann 1995 mit 35 Gemeinden, mitt-
lerweile sind 377 der 573 Gemeinden in 
N# (rund 71 % der N# Bev$lkerung) 
in der Bewegung ¹Tut Gutª erfasst.

In den ersten zwei Jahrzehnten standen 
Einzelmaûnahmen im Vordergrund, 

und nunmehr sind es die verschiedenen 
Vernetzungen, welche das Gesundheits-
bewusstsein der Menschen f$rdern und 
unterst€tzen k$nnen.

Die Betriebliche Gesundheitsf$rderung  
(Neuhofen wurde als eine von sechs 
Pilotgemeinden €ber einen Zeitraum 
von zwei Jahren professionell begleitet) 
kann von allen Gemeinden und Betrie-
ben angeboten werden.

In naher Zukunft soll es neben den 
Umwelt-Gemeinder•ten in den N# 
Gemeinden auch Gesundheits-Gemein-
der•te geben.

Immer mehr Gastronomiebetriebe wer-
den als ¹Tut Gut Wirteª ausgezeichnet. 
Die Wirte werden bei der Erstellung 
der Speisekarte beraten, neben vegeta-
rischen Speisen soll auch die beliebte 
Hausmannskost nicht zu kurz kommen. 
Der Stellenwert unserer Wirte als Wirt-
schaftsfaktor in der Region sowie als 
wichtiges Kommunikationszentrum in 
der Gemeinde wird dadurch gest•rkt.

¹Tut Gut ist mittlerweile eine B"rgerbewegung F#R und nicht gegen etwas gewordenª, so Landehauptmann-Stv. Wolfgang 
Sobotka

Um das Gesundheitsbewusstsein zu stärken, bieten wir in Neuhofen Bewegungsangebote, Kurse und 
Vorträge an.
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Der Kinderarzt Dr. Gerhard Kusolitsch 
f•hrt die Mutterberatung gemeinsam 
mit Diplom-Kinderkrankenschwester 
Birgit Fr•hwald durch.

Sie ® ndet jeden 2. Mittwoch im Mo-
nat ab 10.00 Uhr im Gemeindeamt ± 
Ostarrichi-Kulturhof (OG) statt.

Gute Gründe, die Mutterberatung in 
Anspruch zu nehmen:
· !rztliche Beratung
· Stillberatung

· Treffpunkt zu Informations- und 
 Erfahrungsaustausch
· Laufende Gewichts- und 
 Wachstumskontrolle
· Kontakte kn•pfen
· Fragen zum Gedeihen und zur Ent-
 wicklung rund um das Baby kl"ren
· Ern"hrungstipps

Die Mutterberatung wurde im Mai 2006 wieder gestartet und ist 
eine kostenlose Einrichtung der Gemeinde Neuhofen/Ybbs und der 
Landessanitätsdirektion NÖ, welche von Eltern mit Kindern bis zum 
6. Lebensjahr in Anspruch genommen werden kann.

Mutterberatung
Termine 2016

13. J"nner 
10. Februar  

09. M"rz 
13. April 

11. Mai  
08. Juni

13. Juli 
10. August 

14. Sept. 
12. Oktober 

09. November 
14. Dezember
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 Termine 2016:

Lehrgang St. P•lten/
Amstetten 2016

Der Lehrgang startet am Fr. 11. M!rz 
2016 und umfasst 101 Theorieein-
heiten sowie 64 Stunden Praktikum.
Er ® ndet jeweils Freitag und 
Samstag abwechselnd in St. 
P#lten und Amstetten statt.
Bei einem erfolgreichen Ab-
schluss werden die Lehrgangskos-

ten von 1.200 Euro •bernommen. 
Eine Kaution von 200 Euro ist 
vor Lehrgangsbeginn zu bezahlen.

Anmeldung

Petra Lippay, MA
0676/83844672
tamue.lippay@stpoelten.caritas.at

Tagesmutter/
Tagesvater 
Grundausbildung der Caritas 

Sie haben Freude an der Arbeit mit 
Kindern und es liegt Ihnen daran, ihre 
Entwicklung zu f#rdern und zu beglei-
ten? Sie m#chten gerne bei Ihren eige-
nen Kindern zuhause bleiben und den-
noch etwas dazu verdienen?

Tagesmutter
Das  N$ Hilfswerk gratuliert 4 neu-
en Tagesm•ttern. Schwarz Tamara, 
Klamert Sabine, Nadia Bergier und 
Heiden Isabella haben den 300 
st•ndigen Ausbildungslehrgang zur 
Tagesmutter erfolgreich abgeschlossen. 
Sie haben ihre Liebe zu Kindern zum 
Beruf gemacht, und freuen sich schon 
auf ihre neue T"tigkeit.

Kontaktdaten: 
N# Hilfswerk 
Familien und Beratungszentrum 
Amstetten/Aussenstelle Waidhofen/
Ybbs
Ardaggerstraûe 50, 3300 Amstetten-
Tel. 07472/6152032

Zeit schenken
Ehrenamtlicher Besuchsdienst

Wir freuen uns auf Sie!

�$�Q�V�S�U�H�F�K�S�H�U�V�R�Q�����9�L�]�H�E�J�P�����0�D�U�L�D���.�R�J�O�H�U��
�N�R�J�O�H�U�P�D�U�L�D�#�K�R�W�P�D�L�O���F�R�P

Der Besuchsdienst des NÖ Hilfswerks vertreibt 
Einsamkeit und bringt Freude und Abwechslung. 

�„ Sie wollten sich schon immer in einem sozialen
Projekt engagieren?

�„ Sie sind bereit einige Stunden Ihrer wertvollen
Freizeit sinnvoll zu „investieren“?

�„ Sie bekommen viel zurück - ein Lächeln,
Dankbarkeit, und vieles mehr.

Ehrenamt.
Hilfswerk.
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Anmeldung und Bezahlung erfolgt in bew•hrter Weise in der B€rgerservicestelle (bei Doris Naderer ± 07475 527 00-41).
Aus organisatorischen Gr€nden bitte sp•testens eine Woche vor Beginn des Kurses anmelden und am Gemeindeamt bezahlen. 
Die Zahlungsbest•tigung erm!glicht einen reibungslosen Start. 

Hallenschuhe mit weiûer Sohle sind bei allen Sportveranstaltungen in der Halle erforderlich.

Angebot und Infos Zeit Ort Trainer und Kontaktdaten Kosten

Eltern-Kind-Turnen Dienstag Turnhalle der NMS Barbara Berger, Andrea K!nig €  20,- pro Familie 
für Kinder von 1 1/2  - 4 J. 15.00 bis 16.00 Uhr  Stef®  Luegmayer (Physioth.) 10 Einheiten
 

Fit for Kids Dienstag Turnhalle der VS Sabine Kr•ftner (Physioth.) €  20,-pro Familie
für Kinder von 5 - 8 J. 15.00 - 16.00 Uhr begrenzte Teilnehmerzahl"  10 Einheiten

JUMP! Turnen und Spiel Montag ab 11. J•nner Turnhalle der VS Sabine Kr•ftner (Physioth.) €  25,-
für Kinder von 8 - 12 J. 16.00 bis 17.00 Uhr   10 Einheiten

Taebo Donnerstag ab 14. J•nner Turnhalle der VS Yvonne G!stl €  30,-
 19.30 bis 20.30 Uhr   10 Einheiten
 
 
Gesundheitsgymnastik Dienstag ab 19. J•nner Turnhalle der VS Joachim Schuller €  25,-
 19.00 bis 20.00 Uhr  Patricia Wagner  10 Einheiten
 

Gymnastik 55+ Dienstag ab 16. Februar Turnhalle der VS Gerhard Sachslehner €  25,-
 16.15 bis 17.15 Uhr   10 Einheiten

Knuddln Mittwoch (auûer schulfrei) Pfarrhof Romana Kerschbaummayr €  40,-
mit Kindern  10.15 bis 11.45 Uhr  0680 130 26 89 10 Einheiten
von Geburt bis 1 Jahr    inkl. Getr•nk

Kuddlmuddln Dienstag (auûer schulfrei) Pfarrhof Sylvia Schuller €  40,- pro Familie
mit Kindern  09.00 bis 10.30 Uhr  0676 635 47 17 10 Einheiten
von 1 bis 2 Jahren    inkl. Jause und  
    Bastelmaterial

Kunterbunt Mittwoch (auûer schulfrei) Pfarrhof Romana Kerschbaummayr €  40,- pro Familie
Kinder von 2 Jahren  08.30 bis 10.00 Uhr  0680 130 26 89 10 Einheiten
bis Kindergarteneintritt     inkl. Jause und  
    Bastelmaterial

Angebote Gesunde Gemeinde

Weitere Neuhofner Bewegungsangebote
Schigymnastik Montag, ab 11. J•nner Turnhalle VS G€nter Pachschw!ll € 20,-   
 19.30 - 20.30 Uhr  0660/5600700 10 Einheiten
    Information und Anmeldung 
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„Knuddln“ mit Kindern von Geburt bis 1 Jahr

Auch wenn die Betreuung eines Babys 
im Allgemeinen zu den nat•rlichsten 
Sachen der Welt geh€rt, treten doch 
immer wieder Fragen auf, bei denen es 
sehr hilfreich sein kann, sich mit ande-
ren M•ttern auszutauschen.

Vor allem dieser wichtige Austausch 
sowie das Einholen von Tipps und 
Ratschl•gen rund um den Babyalltag 
haben in dieser Runde ihren ganz be-
sonderen Platz.

Termin:
Mittwoch, 10:15 - 11:45 Uhr
ab 13. J•nner 2016 (ausgenommen an 
schulfreien Tagen)
Anmeldung erforderlich!

Ort: im Pfarrhof Neuhofen/Ybbs

Kosten: € 40,- /10er Block, inkl. Ge-
tr•nke

Information und Anmeldung:
Romana Kerschbaummayr 
0680/1302689
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Aus der

Gemeinde

Nach den tollen Erfolgen bei den •s-
terreichischen Meisterschaften im Pool 
und Tieftauchen, bei dem sich Markus 
Helm den Titel sichern konnte, wur-
de er beim Training in Zypern durch 
eine bakterielle Infektion in den Ne-
benh•hlen gebremst. Dies hatte somit 
auch zur Folge, dass der Neuhofner auf 
den heiûersehnten Start bei der AIDA 
Tieftauch Weltmeisterschaft in Zypern 
verzichten musste. ¹Ich konnte nicht 
einmal auf zehn Meter abtauchen. Es 
war f€r mich sehr frustrierend, dass 
ich nicht in die Wettk•mpfe eingreifen 
konnte, sondern zum Zuschauen ver-
bannt wurdeª, so der entt•uschte Mar-
kus Helm.

Helm k•mpfte weiter

Doch unbeeindruckt von diesem gro-
ûen R€ckschlag machte er sich Mitte 
September auf den Weg nach Italien, 
um sich dort auf die CMAS Outdoor 
Weltmeisterschaft vorzubereiten. Auf-
grund des schlechten Wetters lieûen 
hohe Wellen und eine starke Str•mung 
keine tiefen Tauchg•nge zu. ¹Ich wurde 
von den Str•mungen regelrecht vom 
Seil weggeblasen und somit konnte 
man kaum die Richtung halten. Ledig-
lich die Sicherheitsleine hat mich am 
Seil gehalten,ª so Markus Helm €ber 

Markus Helm
Happy End mit zwei nationalen Rekorden

die Herausforderungen w•hrend des 
Trainings.
Mit L•cheln zum neuen Rekord

Rechtzeitig zu den Bewerben der Welt-
meisterschaft im Oktober wendete sich 
das Wetter dann doch noch zum Gu-
ten. In der Disziplin ¹Constant weightª 
konnte der 31-J•hrige die Tiefe perfekt 
w•hlen und erreichte 85 Meter mit der 
Mono ̄osse. Dies bedeutete den achten 
Rang mit nationalem Rekord f€r Helm. 
Auch beim Bewerb ¹CWT Bi® ns 2ª 
erreichte er mit 60 Metern abermals 
den achten Platz mit neuer nationa-
ler Bestleistung. ¹Ich hatte mich auf-
grund einer Tiefenstr•mung in meiner 
Sicherheitsleine eingedreht und wur-
de abgebremst. Doch ich konnte die 
Situation schnell und gut l•sen und  trotz-
dem die n•tige Entspannung halten. 
Den Tauchgang konnte ich mit einem 
L•cheln im Gesicht beendenª, freute 
sich Markus Helm.

Das Beste daraus gemacht

¹Alles in Allem bin ich nat€rlich etwas 
entt•uscht €ber die Saison, da ich mei-
ne mir auferlegten Ziele nicht erreichen 
konnte. Sehr positiv ist jedoch, dass ich 
trotz des R€ckschlages den Kopf nicht 
in den Sand gesteckt und weiterge-
k•mpft habe. 

www.neuhofen-ybbs.at16

Ich denke, dass ich unter diesen Be-
dingungen dann noch ein sehr gutes 
Ergebnis rausholen konnteª, so das Re-
s€mee von Markus Helm. ¹An dieser 
Stelle m•chte ich mich ganz herzlich 
beim Tauchsportverband !sterreich, 
Sporttauchclub Amstetten sowie Scu-
banautic Tauchsport f€r die Unterst€t-
zung bedankenª, so Helm.
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Ich wünsche allen Neuhofnerinnen  und 
Neuhofnern gesegnete Weihnachten und 
ein  zufriedenes neues Jahr 2016.

Und ein herzliches Dankeschön 
an alle meine treuen Kunden!

�9

Elisabeth Wagner | Friseurmeisterin
Ungförten 8 |  3364 Neuhofen/Ybbs
Termine: 0680/14  14  242

eisterin

 !"#$%&'()$*+&,

Haarstudio
SI     IS
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Die Raiffeisenbanken im Mostviertel 
bieten Partnerschaften mit lokalen und 
regionalen Einrichtungen und Organi-
sationen an.

Der Museumsverein Ostarrichi freut 
sich auf die Zusammenarbeit mit der 

Bankstelle Neuhofen und bedankt sich 
f•r die Unterst•tzung.

Vor kurzem wurde der Sponsorvertrag 
von Bankstellenleiter Hubert Streiûel-
berger und Kulturobmann BGM Gott-
fried Eidler unterzeichnet.

Sponsorvertrag Raika
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Die Union Neuhofen an der Ybbs hat 
im November ihre Generalversamm-
lung abgehalten.
Zum neuen Obmann wurde einstim-
mig Bauamtsleiter Michael Schuller 
gew!hlt, gesch!ftsf•hrender Vizeob-
mann ist B•rgermeister Gottfried Eid-
ler, weitere Obmann-Stellvertreter sind 

Franz H"llm•ller, Peter Pfaffeneder 
und Markus K"ûl. 
Die Union Neuhofen wurde im Jahre 
1958 unter Josef Streiûelberger gegr•n-
det, welcher 50 Jahre als Obmann ar-
beitete.
Michael Schuller •bernahm das Amt 
von Alt-BGM Hermann St"ger. 

Neuer Unions-Obmann

     Foto: G
em

einde

8 bis 13 Uhr, 
GH Sandhofer, 
Schlickenreith

Bitte Lichtbildausweis 
mitbringen#

Blutspende-
Aktion 
20. Dezember 2015



Aus der

Gemeinde

Die Tennisanlage des UTC Neuhofen 
ist eine beliebte Anlaufstelle f•r Tennis-
freunde. Doch hat sie nur zwei Spiel-
pl€tze und das bei 110 Mitgliedern.

Um der hohen Nachfrage gerecht zu 
werden, wurde beschlossen, einen 
dritten Tennisplatz zu errichten.
Das gesamte Projekt wird rund 1.100 
Std. beanspruchen, berichtet der Ob-
mann Peter Pfaffeneder.

3. Tennisplatz in Neuhofen

www.neuhofen-ybbs.at18
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Erfolgreiche Sammelaktion 
des Elternbeirates für Flüchtlinge

sie Ortsvorsteher Toni Ebner gerne in 
Empfang nahm und sie an die dort 
aufgenommenen Fl•chtlinge weiterver-
teilte.

Wir m€chten uns nochmals f•r die 
Hilfsbereitschaft bedanken, die uns 
zutiefst beeindruckt hat. Der Eltern-
beirat sagt ein herzliches DANKE und 
w•nscht besinnliche Weihnachten!

Martina Schuller, Elternbeirat
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Erfolgreich lief die im Oktober statt-
gefundene Sachspendensammlung des 
Elternbeirates des Kindergartens Neu-
hofens. Die Bev€lkerung wurde auf-
gerufen, sich mit Sachspenden an der 
Aktion zu beteiligen. 

Mit Unterst•tzung der Gemeinde ± 
allen voran Bgm. Gottfried Eidler und 
Vize-Bgm. Maria Kogler ±  und dem 
Elternbeirat sowie einigen Kinderg"rt-
nerinnen wurde an drei aneinander 
folgenden Tagen gesammelt und sor-
tiert. Mehr als 180 Kleiders"cke, 16 
groûe Schachteln mit Schuhen und 
Taschen, 50 Schuhschachteln (zum Teil 
noch neu ± besten Dank unserem Hrn. 
Pfarrer), Maxi Cosi, Kinderw"gen, 
Hygieneartikel und Stofftiere wurden 
den Fl•chtlingen in Mauer gespendet.

Viele Neuhofner kauften sogar neue 
Winterkleidung f•r die Fl•chtlinge 
und bedankten sich beim Elternbeirat 
f•r die gelungene Aktion!

Mit den zur Verf•gung gestellten Fahr-
zeugen der Feuerwehr und der Ge-
meinde sowie Privat-PKWs. wurden 
die Spenden nach Mauer gebracht, wo 
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Gutscheinaktion    

�:�L�U���Z�•�Q�V�F�K�H�Q���)�U�R�K�H���:�H�L�K�Q�D�F�K�W�H�Q����

Aktion g•ltig vom 1. Dezember - 15. Dezember 2015. Aktionen sind vom Barrabatt ausgenommen.  Gutscheine sind nicht miteinander kombinierbar.  
Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Beim Kauf eines Gutschein 
erhalten Sie  

 - 10 % Rabatt auf Ihren  
Gutscheinkauf! 

�$�N�W�L�R�Q���-�l�Q�Q�H�U

Aktion g•ltig vom 1. J!nner- 15. J!nner 2016. Aktionen sind vom Barrabatt ausgenommen.  Gutscheine sind nicht miteinander kombinierbar.  Satz- und Druckfehler vorbehalten.AktiAktiAktion gon gon g•lti•lti g vog vog vom 1.m 1.m 1. J!n J!n J!nner-nerner- 15. 15. 15. J!n J!nner ner ner 201620162016. Ak. Ak. A tiontionen sen sind ind vom vom BarrBarrBarabatabatt aut ausgensgensgenommeommeommen.  n.  n.  GutsGutsGutscheicheine sne sind ind ind nichnichnicht mit mit miteinteinteinandeandeander kor kor kombinmbinmbinierbierbier ar. ar.  Sat Satz- uz- und Dnd Dnd Druckruckruckfehlfehler ver vorbeorbehalthalthalten.en.��
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Jugend

Landjugend Neuhofen/Ybbs
Jahresrückblick

Jugendball
Wie jedes Jahr veranstaltete die Landju-
gend am 5. J•nner den gr€ûten Jugend-
ball Nieder€sterreichs. Heuer feierten 
wir 60 Jahre Jubil•um und somit lau-
tete das Motto ¹60 Jahre Jugendball ± 
One night to rememberª. 
Die einzigartige Polonaise wurde heu-
er von Melanie Mock, gemeinsam mit 
Karl Schlager und Johann Braunshofer 
einstudiert und sorgte f•r Staunen im 
Publikum!
Im Saal spielte die Musikgruppe ¹In-
deedª, und im Discozelt wurde von DJ 
Ernesto richtig eingeheizt.
Die LJ Neuhofen bedankt sich bei 
allen Besuchern f•r deren Kommen 
und hofft, Dich/Sie n•chstes Jahr am 
5. J•nner 2016 unter dem Motto 
¹Throw back ± LetÂs get retroª begr•-
ûen zu d•rfen!

Jahreshauptversammlung 2015
Am 18. Oktober 2015 fand die Jah-
reshauptversammlung der Landjugend 
Neuhofen/Ybbs statt. Zu Beginn wur-
de die heilige Messe in der Pfarrkirche 
gefeiert. Anschlieûend trafen sich die 
zahlreichen Landjugendmitglieder und 
Ehreng•ste im GH Resch, Perbers-
dorf. An der Tagesordnung standen der 
R•ckblick des vergangenen Sprengel-
jahres, die Aufnahme der neuen Mit-
glieder und die Neuwahlen. 
Gew•hlt wurde eine neue Leitung. An 
der Spitze stehen J•rgen Kickinger und 
Anna Sonnleitner. Ihre Stellvertretung 
•bernahmen Maximilian K€ssl und Ve-
rena R•cklinger. 

Wasserspielenachmittag
Auch heuer leistete die Landjugend 
wieder einen Beitrag zu den Ferienspie-
len und organisierte somit den Wasser-
spielenachmittag. Vom Malen mit den 
Wasserfarben, •bers Zielspritzen und 
dem Siloplanenrutschen war f•r jeden 
etwas dabei. Zum Abschluss wurden 
noch Knacker gegrillt. 

Mostkost
Unsere allj•hrliche Mostkost fand heuer 
wieder im Hause Steiner am Kornberg 
statt. Bei der traditionellen Vormost-
kost wurden die Neuhofner Moste ver-
kostet. Die besten Moste wurden dann 
bei der Mostkost pr•miert. Wir gratu-
lieren Familie Reikersdorfer/Grein€d, 
die mit ihren Mosten den 1. und 2. 
Platz belegten. 

Petersfeuer
Das traditionelle Petersfeuer am Korn-
berg war heuer wieder ein groûer Er-
folg. Nach der Feldmesse sorgten wir, 
die Landjugend, f•r das leibliche Wohl 
der G•ste. Die Trachtenmusikkapelle 
Neuhofen/Ybbs sowie die Volkstanz-
gruppe aus Euratsfeld und Biberbach 
sorgten f•r beste Unterhaltung. An-
schlieûend wurde das aufgebaute Feuer 
entz•ndet.

Sprengelaus ̄ug ± Kart fahren
Wie jedes Jahr machten wir mit dem 
gesamten Sprengel einen wohlverdien-
ten Aus ̄ug. Heuer begaben sich zahl-
reiche Mitglieder auf den Weg nach 
Wels zur Kartbahn. Bei der Heimfahrt 

legten wir eine Zwischenstation beim 
Mostheurigen Mayr z'Grub in Streng-
berg ein.

Fuûwallfahrt nach Mariazell
Es ist auch bei der Landjugend zur Tra-
dition geworden, jedes Jahr eine Fuû-
wallfahrt nach Mariazell zu machen. 8 
Mitglieder machten sich Mitte August 
von Neuhofen auf den Weg Richtung 
Mariazell. Am ersten Tag war die Schin-
delh•tte die Endstation. Am n•chsten 
Tag stieû eine zweite Gruppe bei den 
Tref ̄ingf•llen dazu. Von nun an ging 
es gemeinsam •ber die "tschergr•ben 
bis nach Mariazell.

Warten aufs 
Christkind

Wie schon einige Male, m€chten 
wir auch heuer den Kindern am 
24. Dezember von 09:00-12:00 
Uhr das Warten auf das Christkind 
verk•rzen. Basteln, Spielen, Singen 
und vieles mehr wird die Kinder 
erwarten.
Anmeldung und Info:
bis 22. Dezember 2015
Anna Sonnleitner
Tel. 0664/2002512 oder 
anna.sonnleitner10@gmail.com
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Angelobung in Neuhofen

Am Freitag, den 29. J•nner 2016 ® n-
det um 17.00 Uhr beim Parkplatz des 
FF-Hauses in Neuhofen nach 20 Jah-
ren wieder eine Angelobung statt.

Es werden 440 Rekruten von folgenden 
Batailonen angelobt:
· JgB 12 (J•gerbatailon Kaserne 

Amstetten)
· AAB4 (Aufkl•rungs- und Artil-

leriebatailon der Kasernen Horn 
und Allentsteig)

· PiB3 (Pionierbatailon Kaserne 
Melk)

Gleichzeitig pr•sentiert sich das Bun-
desheer beim Feuerwehrhaus auch mit 
einer Waffenschau.

Die musikalische Umrahmung erfolgt 
durch die Trachtenmusikkapelle Neu-
hofen (Platzkonzert um 16.00 Uhr) 
und die Milit•rmusik Ober€sterreich.

Im Marktbereich werden teilweise Stra-
ûen in der Zeit von voraussichtlich 
14.00 und 17.30 Uhr gesperrt. 
Wir bitten um Ihr Verst•ndnis und 
freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Jugend

Die Stellungsp ̄ichtigen des Ge-
burtsjahrganges 1998 haben sich am 
16. Juni 2016 um 7.00 Uhr beim 
Milit•rkommando N!, St. P€lten, 
Heûstraûe 17 - neben Kommando-
geb•ude Feldmarschall Heû - einzu-
® nden.

In der Regel dauert das Stellungs-
verfahren 1 " Tage.

Genauere Informationen erhalten 
Sie im Gemeindeschaukasten.

Die Stellungsp ̄ichtigen werden 
vom Milit•rkommando auch per-
s€nlich geladen.

Stellung 
Wehrp! ichtiger

Aktionspreis pro Helm: 
€  11,50 inkl. MWSt.
Die Lieferung erfolgt per DPD 
mit Rechnung und Zahlschein, 
ausschlieûlich an N! Postadres-
sen.  
Der Versandkostenanteil betr•gt 
pro Bestellung €  5,90. Ab € 60,00 
ist die Lieferung versandkostenfrei. 
Aktion g#ltig solange der Vorrat 
reicht. 

Bestellmöglichkeit: 
Tel. 0316/426022 
oder per Mail: of® ce@achtung.at

Eine Aktion vom Land Nieder€s-
terreich mit Unterst#tzung von 
Landeshauptmann Dr. Erwin 
Pr€ll, Familien-Landesr•tin Mag. 
Barbara Schwarz und Sport-Lan-
desr•tin Dr. Petra Bohuslav.

Skihelm-Aktion
Aktion des Land NÖ Schule f!r allgemeine Gesundheits- 

und Krankenp ̄ege
16. J•nner 2016, 10 bis 16 Uhr
3300, Krankenhausstraûe 12
www.p ̄egeschulen-noe.at

Fachschulen Wirtschaft Amstetten
22. J•nner 2016, 14 bis 18 Uhr
3300, Rathausstraûe 16
www.fwamstetten.ac.at

Handelsakademie Amstetten
22. J•nner 2016, 13 bis 17 Uhr
3300, Stefan Fadinger Str. 36
www.hakamstetten.ac.at

HTL Waidhofen/Ybbs
22. J•nner 2016, 13 bis 17 Uhr
23. J•nner 2016, 8.30 bis 12 Uhr
3340, Im Vogelsang 8
www.htlwy.ac.at

Click dir deine Lehrstelle unter
www.lehrstellen4you.at

Infotage Schulen

Bildungsberatung
Unser Angebot:
· Wir unterst#tzen Sie bei der Suche 
nach geeigneten Bildungsangeboten.
· Wir informieren Sie #ber ® nanzielle 
F€rderungen und Beihilfen.
· Wir begleiten Sie bei der Berufswahl 
oder beru ̄ichen Ver•nderung.

Diese Informations- und Beratungs-
gespr•che sind v€llig kostenlos, streng 
vertraulich und unverbindlich.
Vereinbaren Sie einen pers€nlichen 
Beratungstermin mit
MMag.a Sylvia Jaidhauser-Schuster
Tel.: 07472/28 170-11 oder 0676/88 
044 390

Mail: 
sylvia.jaidhauser-schuster@transjob.at
Gef€rdert aus Mitteln des Europ•ischen Sozi-
alfonds und aus Mitteln des Bundesministeri-
ums f#r Bildung und Frauen
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f•r einen besucherfreundlichen Ein-
gangsbereich.

Es erfolgt ein weiterer Ausbau des Ak-
tionsradius der Aktivit€ten des Kultur-
hofes unter R•cksichtnahme auf die 
urspr•ngliche Idee ¹ostarrichiª und be-
reits erfolgte Weiterentwicklungen. 

Konzentration auf die ¹typischen M•g-
lichkeitenª und das ¹Spezi® kumª Neu-
hofens: OSTARRICHI ± EUROPA.

Es freut uns, dass das Projekt 2016+ in 
der Kulturabteilung des Landes Nie-
der•sterreich und der Eco Plus groûe 
Zustimmung fand und dass Mag. Her-
mann Dikowitsch den Ostarrichi-Kul-
turhof als wichtigen Partner f•r die 
Kulturabteilung N‚ sieht. 

Kultauto ¹TRABIª in Neuhofen! Zur 
Er•ffnung der Sonderausstellung ¹Kal-
ter Krieg und Friedenª kamen Trabis 
angereist. Der ¹DDR-Volkswagenª hat 
1989 als ¹Mauersprengerª Geschichte 
geschrieben, als der Eiserne Vorhang 
® el. Was Europa so lange getrennt und 
schlieûlich doch geeint hat, war das 
Thema der diesj€hrigen Sonderausstel-
lung in Neuhofen.
Ein geschichtliches Wahrzeichen ± f•r 
seinen Besitzer, einen Sammler aus der 
Steiermark, ¹das coolste Auto, das man 
fahren kannª. Erich Fasching besitzt 
mehrere ¹Trabisª, auch ist er mit dem 
Fahrrad die ehemalige Grenze zwischen 
Ost und West abgefahren, 2300 Kilo-
meter. Einige der Geschichten, die er 
dabei erlebt hat, erz€hlte er bei der Aus-
stellungser•ffnung.

Geschichte auf der Suche nach der 
Identit€t ‚sterreichs, Europas langer 
Weg mit Fokus auf Kon ̄iktl•sung, 
die Europ€ische Gemeinschaft als Frie-
densprojekt, spezi® sche museumsp€-
dagogische Angebote und Weiterent-
wicklung der Kulturvermittler und 
museumsbezogene Events (professio-
nelle Planung und Durchf•hrung) wer-
den in der Ausstellungssaison Ostarri-
chi 2016 Schwerpunkt sein.

Aktualisierung der Dauerausstellung 
Ostarrichi: ¹Entdecke ‚sterreichª mit 
"berarbeitung der Startshow, Nach-
r•stung f•r Monitore, Aktualisierung 
der Inhalte, Homepage, erweitertes 
Kulturvermittlungsangebot, Marke-
ting Relaunch und der ¹Neue Hofª mit 
Hofm•blierung und ¹Schwellenabbauª 

Ausstellungsbetrieb Ostarrichi, Sonderausstellung 2015: 
„Kalter Krieg und Frieden“ 

Museumsverein Ostarrichi
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Rückblick

Ausstellungseröffnung
FR, 17. April  2015 

¹Was geht mich Geschichte an?
¹Hast du schon einmal nachgedacht, 
warum um dich alles so ist, wie es ist?ª 

Vorschau

Projekt 2016+
Die Ostarrichi-Ausstellung ist das einzige Museum, in dem die gesamte 
Geschichte Österreichs auf einen Blick erfahrbar ist.
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150 Sch•lerInnen der HAK Waidho-
fen/Ybbs, der HAK Ybbs, der HTL 
Waidhofen/Ybbs und des Stiftsgymna-
sium Seitenstetten waren gekommen, 
um einen spannenden Informations-
vormittag im Ostarrichi-Kulturhof zu 
verbringen. Die Enquete Ostarrichi 
bot den Jugendlichen eine Plattform, 
ihre EU-Projekte zu pr€sentieren und 
sich in weiterer Folge gemeinsam mit 
Zeitzeuge Dr. Frank Feder aktiv am 
Diskurs •ber eines der wichtigsten 
historischen Ereignisse der j•ngeren 
Geschichte zu beteiligen: dem Kalten 
Krieg, der mit dem Fall des Eisernen 
Vorhangs einst als •berwunden galt. 
Die Sch•lerInnen erwarteteten Infor-
mation und Interaktion im Ostarrichi -
Kulturhof.

Zoltan Pito & Band •berzeugten die 
Jugendlichen mit den Songs ¹Hero of 
warª von Rise Against, ¹Wish you were 
hereª von Pink Floyd und ¹I want you 
to want meª von Cheap Trick. 
Der blaue Trabi im Hof war Anzie-
hungspunkt f•r die Sch•lerInnen.
Als im Sommer 1989 der Grenzzaun an 
der burgenl€ndischen Grenze ge•ffnet 
wurde, n•tzten Hunderte DDR-Urlau-
ber die Gelegenheit zur Flucht in den 
Westen und fuhren mit dem ¹Trabiª in 
die Freiheit.
Erich Fasching stand f•r Fragen zum 
Trabi und den Fall des Eisernen Vor-
hanges zur Verf•gung.
Im Rahmen eines Circles kamen die 
Jugendlichen ins Gespr€ch mit EU-Ex-
perten Dr. Willy Kempel (Herausforde-

rungen f•r Europa) und Zeitzeuge Dr. 
Frank Feder (aufgewachsen im ehem. 
Ostberlin).
Weiters waren sie im Dialog mit Kul-
turvermittler Mag. Johann Reitbauer in 
der Sonderausstellung Kalter Krieg & 
Frieden. 
Mag. Iris Marlovits informierte •ber 
Ausbildung in der Europ€ischen 
Union.

Mit der Veranstaltung Enquete Ostar-
richi 2015 ± JUGEND IN EUROPA 
fand eine gelungene Ausstellungssaison 
ihren Abschluss.

Kultur

„Enquete Ostarrichi 2015“ - JUGEND IN EUROPA
MI, 21. Oktober 2015 im Ostarrichi-Kulturhof

DER KALTE KRIEG - FALL DES EISERNEN VORHANGS

     Fotos: WeinFranz
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Die Museumsnacht begeisterte! 

Eine gem"tliche Nacht war garantiert, 
denn geboten wurde neben dem Aus-
stellungsbesuch auch Live-Musik mit 
¹DUadOª, Chili con Carne, kredenzt 
von den Pfad® ndern, Non-Stop-Kino 
Good Bye Lenin, KIDS-Programm 
und eine Mostviertler Bar.

Kulturvermittler f"hrten in sieben 
Schritten durch die 1000-j#hrige 
Geschichte $sterreichs. 

Nachts im Ostarrichi-Museum! 
Spezielles Ferienprogramm f"r 6-13 
J#hrige!

Spielen, Spaû und vor allem Lesen 
standen bei der diesj#hrigen Lesenacht, 
welche bereits zum 7. Mal veranstaltet 
wurde, am Programm. 
F"r die Kinder standen 11 verschie-
dene Stationen bereit. Mit Hilfe eines 
Stationen-Passes konnten sie durch das 
Weiterlesen im Buch wertvolle Punkte 
ergattern. Eine zus#tzliche Station war 
die Lesenacht-Disco.

Ziel der Lesenacht:
Das Museum soll von Kindern ent-
deckt werden! Manche Kinder erfahren 
damit einen neuen bisweilen fremden 
Ort: das Museum. 

Lange Nacht der Museen
SA, 3. Oktober 2015 

Lesenacht, MI, 8. Juli 2015 

Lange Nacht der Museen
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Route I = Teilgebiet I

· Neuhofen(Markt)
· Flurstraûe
· Sterngasse
· Unterfeldstraûe
· Niederneuhofen
· Wading
· Wadingsiedlung
· Kornbergstraûe
· Wiesenstraûe
· Gartenstraûe
· Steiring
· Reichersdorf
· Frieberstetten

· Scherbling
· Ried
· Hiesbach
· Eben
· Bichl
· Langenheim
· Ungf•rten
· Au
· Wurmlehen
· Karlsm€hle
· Ebenreidl
· St€rzenhof
· Stopfenau

· Werk
· Amesleiten
· H•rlesbergstraûe
· Herliebweg
· H•rlesberg
· Preinlesberg
· Waida
· Nuûbaum
· Schauberg
· Brandstetten
· Weg
· St. Veit
· Toberstetten

· Edt
· Hirsch•d
· Haagbergstraûe
· Sonnenweg
· Am Sonnenhang
· Dobenaustraûe
· Ahornstraûe
· Keltenweg
· Schlossstraûe
· Elzbach
· Schlossgasse
· Schlosssiedlung

Routen der Müllabfuhr 2016
Müllbehälter bis 6.00 Uhr zur Entleerung bereitstellen!

Route II = Teilgebiet II

· Kornberg
· Wies
· Dorf
· Grub
· Oberleiten
· Futter•d
· P•ttenberg
· Grein•d
· Forsthub
· Steinm€hle
· Wieserreith
· Hinterberg
· Mitterbach
· Nuû•d

· Edla
· Schlickenreith
· Miesberg
· Stixing
· H•llm€hle
· H•rtling
· Fachwinkl
· Witzelsberg
· Fix•d
· Weingasse
· Trautmannsberg
· Kreiling
· Hub
· Bach

· Gaisstechen
· Untertal
· Talstraûe
· Mitterberg
· Obertal
· Bergstraûe
· Waldstraûe
· Perbersdorf
· Weidenstraûe
· Austraûe
· Rosenstraûe
· Abschlei® ng
· Kothlehen
· Kothm€hle

· Lixing
· Reschenhof
· Staudenm€hle
· Haidenlachm€hle
· Schindau
· Unterh•mbach
· Oberh•mbach
· Dippersdorf
· Rampersdorf
· Steinpichl
· Pfosendorf
· Feldpichl
· Pumperlberg

Route III
Restmüll

· Gitzing
· Zauchm€hle
· Sonnhub
· Fuchslug

07. J!nner
03. Februar
02. M!rz
30. M!rz
27. April
25. Mai
22. Juni
20. Juli
17. August 
14. September
12. Oktober
09. November
07. Dezember

Papiertonnen
nur f€r Route III g€ltig

26. J!nner 
22. M!rz
17. Mai
12. Juli 
06. September
03. November
29. Dezember

Müll
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Kultur

Renovierung der Ruheb•nke
Die Ruheb•nke im Ortskern und ent-
lang der Wanderwege in Neuhofen  
wurden von Obmann Ernst Aigner 
und Anton Raab erneuert und beka-
men einen neuen Anstrich. 
Das neue TBV-Logo wurde an die R€-
ckenlehne der Ruheb•nke montiert. 

2 neue Stege
Obmann Ernst Aigner, Leopold Kog-
ler und Ewald Aigner haben 2 neue 
Stege gebaut und entlang der beiden 
Wanderwege (Nr. 211 und 215) auf-
gestellt. 

kULTURhOF Ostermarkt
Schon seit vielen Jahren ist der kUL-
TURhOF Ostermarkt mit seinem 
vielf•ltigen Kunsthandwerk ein belieb-
ter Fixpunkt im Mostviertler Kultur-
geschehen. 
Der kULTURhOF Ostermarkt im 
Jahr 2015 lockte 3165 Besucher davon 
500 Kinder an! 
Handwerk und Brauchtum rund um 
die Osterzeit! Viele Aussteller sind be-
reits seit Anfang an dabei! Der Oster-
markt ist f€r die Mitwirkenden mitt-
lerweile, wie eine groûe Familie. 
Das sch•tzen und wissen auch die Be-
sucher! Nicht mehr weg zu denken ist 

das Kaffeest€berl der B•uerinnen. 
Das umfangreiche Kinderprogramm 
und die Osterh•sin Christiane Sulzen-
auer machten den Ostermarkt zum 
Anziehungspunkt f€r die ganze Fami-
lie. 
NEU! Die Osterhasen-Backstube war 
ein Highlight f€r viele Kinder!

www.ostarrichi-kulturhof.at

Tourismus- und 
Brauchtumsverein 
„Ostarrichi“

kULTURhOF
Ostermarkt 2016
Samstag,  27. 02. 2016
               10.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag,  28. 02. 2016
                8.30 bis 18.00 Uhr

Ostermarkt-Impressionen

     Fotos: Weinfranz

     Foto: Ecker
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Kultur

Kulturverein Ostarrichi

Weihnachtsaktion! 10% beim Kauf von Eintrittskarten bis 23.12.2015 f!r das Kabarettsolo ¹Placeboª und das 
Konzert mit Trio.Vari.Art (erh"ltlich im Ostarrichi-Kulturhof )

Anna Dirnberger (Violine), Lea Dirn-
berger (Cello und Gesang), Reinhold 
Meyer (B#sendorfer Fl!gel) - drei heim-
sche K!nstler, die !ber die Grenzen der 
Region bekannt sind.

Ein Programm mit echten Ohrw!rmern$

Von der Oper !ber Filmmusik bis zur 
Klassik, aber auch Hits von Udo J!rgens, 
Edith Piaf und Ausschnitte aus Musicals 
werden zu h#ren sein.

Weiteres Highlight:
Erweitertes Bauernfr!hst!ck fein gar-
niert mit bester Empfehlung vom Most-
heurigen Resch, H#rlesberg

Konzert mit Trio.Vari.Art  und erweitertes Bauernfrühstück mit Mittagssuppe
Sonntag, 21. Februar 2016 | 10.30 Uhr | Ostarrichi-Kulturhof

Ostarrichi-Kulturhof
Millenniumsplatz 1 
3364 Neuhofen/Ybbs
Eintritt: VK EUR 29,-- 
(inkl. Bauernfr•hst•ck-Buffet exkl. 
Getr€nke)       Anmeldung erforderlich!

Von der Oper !ber Filmmusik bis zur Klassik, aber auch Hits aus Musicals, den aktuellen Charts und Evergreens, eine 
Rock'n'Country-Band mit eigenen Songs oder herzerfrischende traditionelle Volksmusik werden zu h#ren sein. Heimi-
sche K!nstler wie ¹Trio.Vari.Artª, ¹The Buffalo Bellsª, ¹Ybbsfeldstreichª und ¹Stimmst"rke 8ª, die !ber die Grenzen der 
Region bekannt sind, begeistern das Publikum mit ihrer sympathischen B!hnenpr"senz und mitreiûenden Musik. Kaba-
rett, Theater oder wie w"rÂs mit einem Konzert am 31. Oktober, statt Gruselstimmung - G"nsehautmomente$

Kartenverkauf: Ostarrichi-Kulturhof (Tel. 07475/52700-40) und Raiffeisenbank Ybbstal ± Bankstelle Neuhofen/Ybbs

08.02.2016  Kabarettsolo „Placebo“  Nadja Maleh
21.02.2016  Konzert mit Trio.Vari.Art                     
 mit Bauernfr!hst!ck
11.03.2016  The Buffalo Bells - Rock`n`Country Band 
15.04.2016  Theater Schmetterling und Pandabär 
16.04.2016  Frühlingskonzert mit der Sängerrunde
22.04.2016  Ausstellungseröffnung Ostarrichi 
 Projekt 2016+ Aktualisierung der Daueraus-
 stellung Ostarrichi: ¹Entdecke &sterreichª
06.05.2016  Ybbsfeldstreich 
 Volksmusik * Weltmusik handgemacht
25.05.2016  Vokalensemble Stimmstärke 8 in Concert

06.07.2016  Lesenacht im Ostarrichi-Museum
01.10.2016  Lange Nacht der Museen
 chillen mit chili con carne$  
14.10.2016  Alles beim Alten - Bäuerinnenkabarett
19.10.2016  „Enquete Ostarrichi“ JUGEND IN EUROPA
31.10.2016  Nacht der Lichter  
 Konzert mit G"nsehautmomente
04.11.2016  Was wäre wenn ...
 Kabarett mit Clemens Maria Schreiner
12.11.2016  Herbstkonzert der Trachtenmusikkapelle 
07.12.2016  Adventkonzert 

Das NEUE Programm:

Placebo - Wer`s glaubt, wird selig$

Witzig-boshafte Figuren, samtweiche 
Chansons und eine erstaunliche Verwand-
lungskunst$

Besucher in Verkleidung erhalten ein Gra-
tisgetr"nk$

www.nadjamaleh.com

Kabarettsolo „Placebo“ - Nadja Maleh
Rosenmontag, 8. Februar | 19.30 Uhr | Ostarrichi-Kulturhof

Ostarrichi-Kulturhof
Millenniumsplatz 1 
3364 Neuhofen/Ybbs
Eintritt: 
VK EUR 13,--/ AK EUR 17,--
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     Foto: Nutz

Berichte

www.neuhofen-ybbs.at 31

Unser Leitspruch:
„Wir sollten uns weniger bemühen, den Weg für unsere Kinder vorzubereiten, als unsere Kinder für den 
Weg.“ 

Kindergarten Neuhofen/Ybbs
Ein kurzer Rückblick über unsere Aktivitäten im Jahr 2015

Im Kindergartenjahr 2015/16 besu-
chen128 Kinder unsere Kinderg!rten.

Davon sind 33 Kinder Schulanf!nger 
und 21 Kinder 2 " Jahre alt, 2 Volks-
schulkinder kommen zur Nachmittags-
betreuung.

Unser Team besteht aus 18 Personen - 8 
P!dagoginnen, 6 Kinderbetreuerinnen, 
1 Sonderkindergartenp!dagogin, 1 in-
terkulturelle Mitarbeiterin, 1 Englisch-
trainerin und 1 St#tzkraft.

1. Halbjahr
· Elternabend in Kooperation mit 

Volksschule und Neuer Mittel-
schule

· Besuch der Musikschule mit den 
Schulanf!ngern

· Kasperltheater
· Aschermittwochfeier und Oster-

feier mit Herrn Pfarrer Dr. Prader 
und Hr. B#rgermeister Eidler

· Anlegen einer Kartoffelpyramide 
mit Frau Hausberger und Herrn 
Raab

· Unsere Ortsb!uerinnen #bergeben 
als Spende dem Kindergarten ein-
Ballhaus und einen Beamer

· Besuch der $rtlichen Bibliothek
· Feuerwehr#bung im Kindergarten
· NMS kommt zum Vorlesen in den 

Kindergarten
· Schnuppertag der Schulanf!nger 

in der Volksschule
· Waldp!dagogiktag am Buchenberg
· Abschlusssegen und Kinder-

sektempfang mit den Eltern der 
Schulanf!nger  

· Schnuppertage f#r die Neuanf!n-
ger im Kindergarten

2. Halbjahr
· Ferienbetreuung f#r 46 angemel-

dete Kinder
· Kindergartenbeginn  - ankommen 

und eingew$hnen
· Tiere halten Einzug im Kindergar-

ten ± ein Aquarium mit Fischen 
und ein Terrarium mit Achatschne-
cken

· Sammelaktion des Elternbeira-
tes f#r Fl#chtlinge: 190 S!cke 
Gewand, #ber 100 Paar Schuhe, 
Hygieneartikel, Reisegitterbetten, 
Kinderw!gen,¼ konnten wir in 
Kooperation mit der Gemeinde 
in das Containerdorf nach Mauer 
bringen

· Laternenfest in der Kirche
· Adventkranzweihe im Kindergar-

ten mit Hr. Pfarrer Dr. Prader
· Verabschiedung von Fr. Felicitas 

Hainschink als P!dagogin in der 
Kleinkindgruppe, die mit Novem-
ber in Pension gegangen ist

· Nikolaus- und Weihnachtsfeiern 
mit und ohne Eltern

· Wir waren dieses Jahr auch Praxis-
platz f#r 8 Kinderbetreuer(innen) 
in Ausbildung  und 5 Sch#lerinnen 
aus der Bildungsanstalt f#r Kinder- 
gartenp!dagogik

· Zus!tzlich werden  Lernwerkst!t-
ten f#r die Schulanf!nger und offe-
nes Haus f#r alle Kinder angeboten

An dieser Stelle ein herzliches Dan-
kesch$n bei allen, die uns dieses Jahr 
begleitet, Projekte mit uns erarbeitet, 
unterst#tzt und geholfen haben.

Kindergarten
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1. Reihe: Irene Meyer, Kerstin Hueb-
mer, Ilse Horn, Ulrike Fuchs, Fritz Va-
lenta
2. Reihe: Anna Eiginger, Martha Lat-
zelsberger, Angela Danzer, Andrea 
Streiûelberger-Fischl, Erika Rucken-
steiner, Gertrude Freinberger
3. Reihe: Michaela Beer, Petra Glack, 
Stefan Griessenberger, Manuela Sto-
ckinger, Barbara Fahrngruber, Fritz 
Macheiner

Zirkus in der Schule
Am 30. September 2015 besuchte uns 
der Zirkus Penelli in der Neuen Mittel-

schule. Vor allem die Vorf!hrungen der 
Akrobaten begeisterten unsere Sch!le-
rinnen und Sch!ler. 

Ostarrichi NNÖMS Neuhofen/Ybbs
Jahresrückblick

!AMTC Top Rider
Erstmalig nahm die NMS Neuhofen 
an der "AMTC Aktion ¹Top Riderª 
teil. In diesen Workshops erfuhren die 
Sch!lerinnen und Sch!ler einiges !ber 
die Gefahren des toten Winkels, die 
L#nge des Bremswegs und die Bedeu-
tung des Sicherheitsgurts. Das Lernen 
machte in diesen Workshops so richtig 
Spaû$
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Herbstwandertag
Das sch%ne Wetter Ende September 
nutzten die 1. ± 3. Klassen f!r einen 

Herbstwandertag w#hrend die 4. Klas-
sen auf Wienwoche waren. Die 1. und 
2. Klassen waren im Gemeindegebiet 

unterwegs und die 3. Klassen unternah-
men einen St#dtetrip nach Waidhofen/
Ybbs.
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170 Musiksch•ler sind  heuer  in  fach-
m€nnischer Ausbildung an der Musik-
schule.
Besonders jetzt zu Weihnachten ist der 
Lerneifer sehr groû. Weihnachten ist 
die Zeit des Musikers. Die Block ̄•ten-
spieler, heuer 24, f•hlen sich so ganz 
daheim in der Weihnachtsliteratur und 
f•llen besonders die Atmosph€re ihres 
Elternhauses  mit Weihnachtskl€ngen.

Die Altersgruppe der 6-10 J€hrigen bil-
det die st€rkste Gruppe. 
Sehr hervorzuheben sind jene Sch•ler, 
die bereits 5 oder mehr Schuljahre ihre 
Bildung an einem Instrument vertiefen. 
Der P ̄ichtschulwechsel liegt bereits 
einmal hinter ihnen, die Treue zum 
weiteren musikalischen Weg blieb.
Insgesamt wird ja auch der Alltag dieser 
Jugend immer voller und trotzdem¼ 
und h€u® g wird vom 1. Lehrlingsgeld 
der Unterricht bereits selbst bezahlt.

Bereits 5 Jahre im selben Instrumental-
fach sind mit heurigem Schuljahr:
· klass. Gitarre: Zeiss Lisa
· Violine: Feyrer Iris 
· E-Gitarre: Sitz Christina, Kusalik 

Hannes, Hofst€tter Lisa, Winkler 
Alexander

Musikschule

· Schlagwerk: Schlager Johanna,  
Fr•hwirth Simon

· Klavier: Ertl Josef Franz, Smetana 
Elena, Haider Michael, Pfaffenleh-
ner Lara

· Block ̄•te: Wagner Verena
· Trompete: Eder Alexander, Resch  

Florian, Krenn Stefan
· Quer ̄•te: Gutleder Gloria, Zehet-

gruber Maria

Insgesamt 25 Instrumentalf€cher  sind 
heuer belegt. 10 Lehrpersonen unter-
richten. Den Lehrk•rper verlassen hat  
H•rmann Johannes. Das Fach bleibt 
weiterhin bestehen.  Stark auch heuer 
wieder dabei die Steirische Harmonika, 
eine kleine Gruppe unserer J•ngsten 
hat im Fach Musikalische Fr•herzie-
hing den Einzug in die Musikschule 
gemacht.

15 erwachsene Musiksch•ler berei-
chern unser Jahresprogramm mit sehr 
hoch angesetztem musikalischem Ni-
veau,  hier liegt ein wunderbarer kuba-
nischer Abend im Mai hinter uns.

Wir bedanken uns vor allem bei den 
Schulen und Vereinen, mit denen wir 
zusammenarbeiten, bei der Kirche und 
bei der Gemeinde. F•r das neue Kalen-
derjahr w•nschen wir den Eltern unse-
rer minderj€hrigen Musiksch•ler, dass 
sie weiterhin das n•tige Umfeld zum 
Gedeihen im musikalischen Sinn schaf-
fen k•nnen. 

Musikschule
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AROMATOUCH ANWENDUNGEN
fühlen, 
    genießen

Euratsfelderstra e!4
3364!Neuhofen/Ybbs

Tel.: 0664 / 599 25 9 1

ANNA HAAS

HEILMASSAGEPRAXIS
BERATUNG  

ENERGIEARBEIT

ANNA HAAS
- ganzheitlich gesund -

Ich!w"nsche!Ihnen!ein!
friedliches Weihnachtsfest, 
einen! guten Rutsch !ins!neue 
Jahr 2016 !und!vor!allem! Gesundheit!

'* 7/

GUTSCHEINE FÜR 

WEIHNACHTENIHNACHTEN

jederzeit erh!ltlich"

Auch Gutscheine erhältlich!
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BMN Buch Media Neuhofen

Die Bibliothek Neuhofen verf•gt •ber 
4 000 Medien zu den vielf€ltigsten The-
men, B•cher, Zeitschriften, elektroni-
sche Spiele, H•rb•cher und DVDÁs, ...

Die BMN freute sich •ber rege Teilnah-
me an diversen Veranstaltungen:

· Bibliothekseinf•hrung f•r Kinder-
garten und Volksschule

· 13. Ferienspiel - Brettspiele
· Literaturcafe ± jeden ersten Sonn-

tag im Monat
· Tag der offenen T•r  am So 

29.11.2015
· Vorlesestunde ± jeden dritten 

Sonntag im Monat

Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der BMN
Ebner Michaela, Ecker Elfriede, Ecker 
Silvia, Hausberger Maria, Kreuzer Ma-
ximilian, Lehenbauer Inge, Pfauser 
Klaus, Sulzenauer Christiane und Wag-
ner Marianne 

Aktuelle Informationen erhalten Sie 
unter: www.bm-neuhofen.bvoe.at

Das Team der BMN Neuhofen be-
dankt sich bei allen, die unsere Arbeit 
unterst•tzt haben und denen diese 
auch wichtig ist.

BMN    
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Pfad! ndergruppe Neuhofen/Ybbs
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Der Kinderfasching fand heuer am 
Faschingssamstag, den 14.2.2015 in 
Perbersdorf im Gasthaus Bauer-Resch 
unter dem Motto ¹Zauberschuleª 
statt.  Die Pfad® nder organisierten eine 
Tombola und unterhielten mit lustigen 
Spielen die kleinen und groûen Zau-
berlehrlinge.

Beim Ostermarkt am 28.2. und 
1.3.2015 im Kulturhof konnten die 
G€ste wieder Naturmaterialien und 
Selbstgebasteltes kaufen und den 
schmackhaften Eierlik•r kosten.

Heuer fand am 18. April 2015 beim 
WeinSchuller das allj€hrliche Gala-
dinner statt. Hier wurden die G€ste 
mit einem k•stlichen 4-g€ngigen Men• 
von der Pfad® ndergruppe Ranger Ro-
ver und einer Weinbegleitung von 
Schuller Markus verw•hnt.
 

Ebenfalls im April wurde am 25.4. und 
26.4.2015 der Georgstag in Amstet-
ten abgehalten.  Alle teilnehmenden 
Pfad® nder des Bezirkes wurden bei di-
versen Spielstationen •ber ihr Geschick 
und Wissen gepr•ft. Der Spaûfaktor 
kam nat•rlich nicht zu kurz.

Der Fr!hschoppen nach der Silber-
paarmesse wurde am 28.6.2015 bei 

sch•nem Wetter vor dem Pfad® nder-
heim abgehalten. Heuer wurde diese 
Veranstaltung musikalisch umrahmt, 
da die Musikkapelle aus St. Georgen zu 
Ehren unseres Silberpaares K•ssl Johann 
und Maria aufspielte.  
VIELEN DANK!

Unser Sommerlager fand vom 24.7. 
± 31.7.2015 in Zellhof beim sch•nen 
Mattsee in Salzburg statt. Es gab wieder 
ein tolles Programm mit Ortserkun-
dung, Besuch der Hellbrunner Wasser-
spiele, Besichtigung der Fa. Rabs, Wan-
dern, Baden, Radfahren etc. Da Zellhof 
ein internationaler Lagerplatz ist, waren 
auch Pfad® nder aus anderen L€ndern 

vor Ort. Ein H•hepunkt war der Tag 
der offenen T•pfe, wo viele Gruppen 
Spezialit€ten aus ihren L€ndern pr€sen-
tierten, die dann gemeinsam verspeist 
wurden. Unsere Pfad® nder kochten 
unser legend€res Pfadigulasch, das allen 
gut schmeckte!!!!

Vom 21. ± 28. November wurden 
wieder mit vielen ̄ eiûigen H€nden 
Adventkr"nze und der groûe Kranz f•r 
den Marktplatz gebunden.

Ein ¹DANKEª an alle, die uns dieses 
Jahr mit Arbeitskraft, Mehlspeisen etc. 
unterst•tzt und somit geholfen haben, 
unsere Ziele zu verwirklichen.

Pfad® ndergruppe



DANKESCH•N
Ein arbeitsreiches Jahr geht zu Ende, 
darum m•chten wir uns bei allen be-
danken, die sich in das Pfarrleben un-
serer Gemeinde einbringen. Beginnen 
darf ich dabei bei unserem Pfarrer 
Bischofsvikar Dr. Helmut Prader der 
nicht nur die Geschicke der Pfarre 
lenkt, sondern auch weit dar€ber hin-
aus unerm€dlich im Dienst f€r unsere 
Gesellschaft unterwegs ist. Danke unse-
rem Kaplan MMag. Andreas Skoblicki 
und unserem Pfarrer Maximilian Kreu-
zer, die uns immer wieder aktiv zur Sei-
te stehen. Weiters zu nennen ist Diakon 
Johann Braunshofer, ein groûer Aktiv-
posten in unserem Pfarrleben. Danke 
auch an Pfarrsekret•rin Ruth Schmid, 
die uns auch immer wieder durch ihr 
Orgelspiel erfreut. Abschied genom-
men haben wir im Herbst von Schwes-
ter Barbara Haid, bei der wir uns auf 
diesem Weg herzlich f€r ihre Arbeit be-
danken m•chten. Seit kurzem steht uns 
die Pfarrpraktikantin Desiree Heigl f€r 
die Kinder- und Jugendarbeit zur Seite, 
wir w€nschen ihr viel Erfolg bei ihrem 
Wirken in Neuhofen.

Die im Jahre 2014 eingerichtete Pfarr-
homepage www.pfarre-neuhofen.at wird 
sehr gut angenommen und so manche 
Nachbarspfarre beneidet uns darum. 
Dank daf€r geb€hrt Heinrich Ecker 
und seinem Sohn Georg f€r die Betreu-
ung und permanente Aktualisierung. 

Jugendarbeit
Das Kirchenjahr bietet uns viele M•g-
lichkeiten und Aktivit•ten. Ein Schwer-
punkt dabei ist, den Jugendlichen Hilfe 
f€r ihre Entwicklung anzubieten. Die 
monatlichen Jugendmessen und eine 
Vielzahl von anderen Initiativen und 
Projekten werden dazu angeboten. 
Weiterhin ein Hauptbestandteil sind 
dabei die TeenSTAR-Kurse, die von 
Gabriele Streiûelberger geleitet und als 
Erweiterung zum Firmunterricht ange-
boten werden. N•here Infos dazu bei 
den Elternabenden und unter 
www.teenstar.at.

Pfarrbericht

St. Veit
Die Filialkirche St. Veit ist mit den 4 
Traditionsmessen weit €ber die Ge-
meindegrenzen bekannt und beliebt 
(28.03. Ostermontag, 16.05. P® ngst-
montag, 12.06. Veit Sonntag, 04.09. 
erster Sonntag im September im Volks-
mund Zwetschkenkirtag genannt). 
Jeden ersten Samstag in den Monaten 
Mai bis Oktober sind Abendmessen 
(07.05./02.07/06.08/01.10). Zuvor 
aber ® ndet das St. Veiter Kr!nzchen 
am Samstag 23.01. 2016 im GH 
Hausberger in Hiesbach statt.

Erntedank und Bauernmarkt
Alle anderen Termine zu nennen w€r-
de den Rahmen sprengen. J•hrlicher 
H•hepunkt ist unser Erntedankfest 
und der Bauernmarkt. Ich darf mich an 
dieser Stelle beim Bestattungsinstitut 
der Familie Beer in Neuhofen bedan-
ken. Das Wichtigste aber ist, dass wir 
weiterhin das Betriebsgel•nde ben€tzen 
d€rfen. Freuen sie sich also auf einen 
Neustart am 25. September 2016. 
Ein besonderer Dank an alle ¹Bauern-
markt-HelferInnenª, besonders Fritz 
Hausberger, Johann Helperstorfer und 
Karl Rechberger.

MinistrantInnen
Besonders stolz sind wir auf unsere 
MinistrantInnen, die ihren Dienst in 

den Messfeiern versehen. Ohne Fami-
lie Franz und Rosemarie Krahofer gin-
ge das nicht. Auch hier werden wir am 
28.08. 2016 ein besonderes Jubil!um 
feiern.

Messgestaltung
Die Messgestaltung ist nat€rlich einer 
der wichtigsten Punkte im Pfarrleben. 
Dies ginge nicht ohne unseren Kir-
chenchor, dem Chor ¹Zeitlosª, der 
S•ngerrunde, der Musikschule und 
der Musikkapelle, den OrganistInnen, 
LektorInnen und Kommunionspend-
erInnen. Besonders zu erw•hnen sind 
die Mesnerin Christl Sulzenauer, die 
Religionslehrerinnen, meinen Pfarrge-
meinderatskollegInnen und alle, die im 
Verborgenen f€r unsere Pfarre wirken.

Am Schluss m•chte ich Sie aufrufen, 
sich f€r die vielen heimatsuchenden 
Menschen im Rahmen ihrer M•glich-
keiten einzubringen. Dies schlieût mit 
ein auch das t•gliche Gebet f€r sich 
selbst und alle Menschen.

F r!den!Pfarrgemeinderat!
Peter!Doersieb,!stv.!PGR!Obmann
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Unser Verband hat 55 Mitglieder und 
diese gliedern sich wie folgt:
120 Kameraden und 35 Kameradinnen
3 Kameraden sind noch Kriegsteilneh-
mer

Der •KB-Ortsverband bedankt sich 
recht herzlich:
bei der Geistlichkeit Pfarrer Dr. Hel-
mut PRADER und Pfarrer Maximilian 
KREUZER

Österreichischer Kameradschaftsbund
Ortsverband Neuhofen an der Ybbs

bei   Bgm. Gottfried EIDLER, Vzbgm.  
Maria KOGLER, der gesamten Ge-
meindevertretung und deren Mitarbei-
tern

bei der Wirtschaft von Neuhofen und 
Umgebung, den Parteiorganisationen, 
der Feuerwehr von Neuhofen, der Mu-
sik, der Goldhaubengruppe und bei al-
len Vereinen von Neuhofen f!r die gute 
Zusammenarbeit.

Weiters bedanken wir uns f!r den zahl-
reichen Besuch der Bev"lkerung von 
Neuhofen/Ybbs  bei unseren Veranstal-
tungen.

OBM Ernst HAUSBERGER 

Die Bäuerinnen

#ffentlichkeitsarbeit steht bei uns 
B$uerinnen an oberster Stelle, gerade 
in Zeiten, wo die Erzeugerpreise in 
der Landwirtschaft auf skandal"sen 
Tiefstst$nden stehen. Hier wollen wir 
die Wertigkeit unserer hochwertigen 
Lebensmittel, welche auch auf unseren 
Betrieben in Neuhofen erzeugt werden, 
allen Mitb!rgern n$her bringen. 

Eine gute Gelegenheit bot sich bei der 
Schult!tenaktion, wo die Sch!lerinnen 
und Sch!ler der ersten Klasse Volks-
schule von uns B$uerinnen besucht 
wurden. Vorgestellt wurde allen voran 
das AMA G!tesiegel bei den erzeugten 
Produkten, wo garantiert wird, dass es 
sich um "sterreichische Produkte han-
delt.
Ein herzliches Dankesch"n gilt hier  
Frau Direktor Braun und den Lehre-
rinnen Frau Bauer und Frau Fischb"ck, 
welche uns dies erm"glichten.

#ffentlichkeitsarbeit wird von uns 
B$uerinnen bei allen Veranstaltungen, 
welche sich !ber das ganze Jahr erstre-
cken, immer ganz groû geschrieben. 
Hier sind nicht nur B$uerinnen ein-
geladen sondern alle Neuhofnerinnen 
und Neuhofner. Das Programm ist 
vielschichtig und reicht von Kochkur-
sen !ber Handwerkst$tigkeiten bis hin 
zu Veranstaltungen wie das Kaffee-
st!berl und der Ostermarkt, wo wir 
immer wieder unsere selbst gemach-
ten Mehlspeisen anbieten. Vom Erl"s 
wird ein Projekt in unserer Gemeinde 
unterst!tzt. Im heurigen Jahr wurden 
f!r den Kindergarten ein Beamer, ein 
Ballhaus und Spielger$te f!r rund €  
3.000,- angeschafft. 
Wir hoffen, dass die Kinder damit viel 
Freude haben.

Bei den Kinderferien sind wir allj$hr-
lich mit einem Programmpunkt dabei, 
denn nur so bleibt eine Gemeinde le-
bendig, wenn alle ihr Sch$r ̄ein dazu 
beitragen.

Wir laden alle ein, aktiv bei den Veran-
staltungen der B$uerinnen  teilzuneh-
men.

Ein groûes Dankesch!n an alle, 
welche uns im heurigen Jahr in irgend-
einer Weise unterst!tzt haben%

Unser Weihnachtswunsch ist, dass wir 
wieder gemeinsam viele Dinge im Jahr 
2016 unternehmen k"nnen%

B!uerinnen
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Im abgelaufenen Vereinsjahr setzten wir 
zwei Themenschwerpunkte. F•rderung 
unserer Jungend und die Aktion ± Jetzt 
Mitglied werden. 

Jugendarbeit
Eines unserer gr•ûten Anliegen jetzt 
und in Zukunft ist die Jugendarbeit. 
Wichtig dabei, Talente erkennen, f•r-
dern und in den laufenden Probenbe-
trieb, sprich in die Musikkapelle, inte-
grieren.
Positive Impulse in diese Richtung er-
warten wir uns von der neu ins Leben 
gerufenen Jugendkapelle. Diese probt 
seit dem tollen Erfolg beim Festkon-
zert 2014 jeden Samstag von 10:30 bis 
11:45 Konzertst!cke wie auch traditio-
nelle Volksmusik. 
Wir sehen diese gemeinschaftlichen 
Proben auch als Vorstufe zum Eintritt 
in die Gesamtkapelle. 
Auf diesem Weg laden wir ALLE die 
schon l"nger als ein Jahr ein Blasinstru-
ment oder Schlagzeug erlernen/spielen 
ein, bei uns mitzuwirken. N"here In-
formationen dazu erh"ltst du bei unse-
rem Jugendreferent Dirnberger Hannes  
unter der Tel. Nr. 0664/1261566.

Musikverein Neuhofen

Jetzt Mitglied werden
Gemeinden ­­bl!hen¬¬ und ­­wachsen¬¬ 
nicht zuletzt aufgrund ihrer zahlreichen 
aktiven Vereine. Gerade in Neuhofen 
tragen diese durch ihr Wirken viel dazu 
bei, die Freizeit abwechslungsreich und 
sinn-erf!llend zu gestalten. 
Wie in allen Lebensbereichen spielen 
® nanzielle Aspekte nat!rlich auch f!r 
uns Vereine eine groûe Rolle. Beispiels-
weise investieren Blaskapellen hohe 
Betr"ge in die Aus- und Weiterbildung 
der Jungmusiker, Anschaffung von In-
strumenten, Notenmaterial, Trachten 
und vieles mehr. 
Aus diesem Grund bem!hen wir uns 

aktiv um neue Mitglieder beim Musik-
verein. Wir bieten Einzelmitgliedschaft 
um 10.- EUR pro Jahr oder Ehepaare 
bzw. Lebensgemeinschaften  um 15.- 
EUR an.
Als kleines Dankesch•n erhalten Neu-
mitglieder je eine Eintrittskarte f!r 
Musikball und Festkonzert im darauf-
folgenden Jahr nach Beitritt kostenfrei.
 

Musikverein
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Kirchenchor
vierstimmig - vielseitig

Der Kirchenchor gestaltet(e) im letz-
ten Jahr folgende heilige Messen in der 
Pfarrkirche Neuhofen:
· Ostermesse am 5. April (mit Solis-

ten und Orchester)
· Patrozinium am 15. August
· Erntedank am 27. September
· Allerheiligen am 1. November
· C"cilia-Messe am 22. November
· Mari" Empf"ngnis am 8. Dezem-

ber
· Weihnachtsmesse am 25. Dezem-

ber (mit Solisten und Orchester)

Neben den regelm"ûigen Proben jeden 
Donnerstag sang der Chor bei 14 Be-
gr"bnissen das Requiem.

Zu P® ngsten gestaltete der Chor in der 

Kirche Hofarnsdorf in der Wachau eine 
heilige Messe. Gleich damit verbunden, 
verbrachten die Mitglieder mit ihren 
Partnerinnen und Partnern den Tag 
beim gemeinsamen Choraus ̄ug.

Ein besonderes Highlight in diesem 
Jahr war das groûe Chorkonzert ¹kreuz 
& querª am 20. Juni in der Turnhalle 
der NMS. Wie der Titel schon vermu-
ten l"sst, konnte der Chor hier Musik 
aus einem breit gef"cherten Repertoire 
zum Besten bringen. Klassische und 
moderne Kirchenmusik, Volkslieder, 
Operette und Musical wurden dargebo-
ten. Unterst!tzt wurde der Chor vom 
Volksschulchor und einem Orchester. 
Diese musikalische Bereicherung war 
bestimmt mit ein Grund, warum das 

Publikum so begeistert war.

Nach einer wohlverdienten Pause star-
tete Anfang August erneut die Proben-
arbeit. Damit die Geselligkeit nicht zu 
kurz kommt, verbrachte man einen 
gemeinsamen Nachmittag mit Grillerei 
im Pfarrhof.

Der vierstimmige, vielseitige Chor ist 
mit seinen !ber 40 Mitgliedern in al-
len Registern gut besetzt, jedoch ist in 
jeder der vier Stimmen immer Platz f!r 
neue Mitglieder und !ber Neuzug"nge 
w!rde sich der Chor besonders freuen.

Kirchenchor
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Brennstoffe 

Holz-Briketts 

Pellets  
(lose od. in Säcken) 

Rindenbriketts 

Lager: 
Bahnhofstraße 47 
3363 Hausmening 

Bei Selbstabholung bitte um Terminvereinbarung! 

Kontakt:    Jürgen Kirchhofer 
Tel.Nr.:     0664 / 64 60 166 
E-Mail:      office@kimatex.at 

Wir sind ein neues Handelsunternehmen in Neuhofen an 
der Ybbs und haben uns auf Holzprodukte und 
Zubehörteile für die Bauwirtschaft spezialisiert. 
Ab Dezember 2015 erweitern wir unser Sortiment um den 
Bereich „Brennstoffe“. Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

www.kimatex.at  
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Mit diesem kurzen Bericht informieren 
wir Sie !ber unsere Aktivit•ten im zu 
Ende gehenden Jahr: 

Abgesehen von diversen Auftritten bei 
Hochzeiten, Begr•bnissen oder Ge-
burtstagsfesten waren wir im Mai ein-
geladen, einen Volksmusik-Abend im 
Gafringerhof mitzugestalten.
 
Am 13.06. nahm die S•ngerrunde an 
einem vom dortigen MGV gut organi-
sierten Kranzlsingen in Ybbs teil. 
Am Ga ̄enzer Heiligenstein durften 
wir im August eine Messe singen und 
das Fr!hschoppen gesanglich umrah-
men.

Auûerdem machten wir im Sommer 
einen Aus ̄ug zum Stift Melk mit F!h-
rung und zum Kellergassenfest nach 
Etsdorf, wo wir uns rasch wie zu Hause 
f!hlten. 

Und wir feierten auch geb!hrend den 
Sechziger unseres S•ngers Stefan Eder.
Im September erfolgte die  wieder na-
hezu geschlossene Teilnahme am Chor-
seminar ¹M•nnerXangª in St. P"lten. 
Wir probten im groûen Seminarchor 
und nahmen Einzelstimmbildung in 
Anspruch.

Unser Adventsingen fand wie gewohnt 
am 07.12. in der Pfarrkirche statt, wo 
wir von Buchabauer Erich St"ger, ei-
nem Bl•serensemble der Musikkapelle 
und der Berger-Stubenmusik wieder 
bestens unterst!tzt wurden. 
Am Heiligen Abend werden wir die 
22-Uhr-Mette musikalisch umrahmen.

Als neues Mitglied begr!ûen wir ganz 
herzlich Florian Schlager in unserer 
Mitte. Mit seinem Beitritt hat er den 2. 
Tenor stark verj!ngt#

Aktuelle Informationen zum Chor und 
unseren Aktivit•ten entnehmen Sie bit-
te www.s•ngerrunde-neuhofen.at

S•ngerrunde
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Union Neuhofen Fußball
Rückblick Herbstsaison 2015

Wir hatten heuer mit der  Kampfmann-
schaft der Union Neuhofen/Ybbs Fuû-
ball das 2. Jahr nach dem Aufstieg 2014 
in der Gebietsliga West zu bestreiten. 
Das gesetzte Ziel im Mittelfeld mitzu-
spielen haben wir nun am Ende dieser 
Herbstsaison erreicht. Mit dem 8. Platz 
der Kampfmannschaft mit 17 Punkten 
und dem 5. Platz der U23 Mannschaft 
mit 21 Punkten geht es in die Win-
terpause. In den letzten Monaten ist 
es dem Trainerteam J•rg Renner und 
Niko Saric gelungen, die Mannschaft 
merklich zu verj€ngen und einige Neu-
hofner Nachwuchsfuûballer erfolgreich 
in die Mannschaft zu integrieren. So-
mit werden wir auch in der kommen-
den Fr€hjahrssaison mit unserem Team 
versuchen, noch einige Pl•tze nach vor-
ne hin gutzumachen.

Auch organisatorisch ist bei der Uni-
on 2015 einiges im Umbruch begrif-
fen. Unser Obmann Leopold Lueg-
mayer und unsere Kassierin Helga Lueg-
mayer zogen sich nach langer und er-
folgreicher Wirkungszeit f€r den Verein 
im Sommer 2015 von ihren ‚mtern 
zur€ck. Wir danken ihnen hiermit f€r 
ihr Engagement und daf€r, dass sie den 
Verein so lange Jahre mitgestaltet und 
gepr•gt haben. DANKE. Wir hoffen 
aber, dass sie uns trotzdem noch in der 
Zukunft als Organisatoren des Floh-
marktes, den sie jahrelang maûgeblich 

vorbereitet und durchgef€hrt haben, 
erhalten bleiben.

ƒber die Vorstandswahl berichten wir 
in der n•chsten Ausgabe.

Auch der Neuhofner Nachwuchsfuû-
ball ist sehr aktiv und erfolgreich un-
terwegs. 5 Mannschaften (2 davon als 
Spielgemeinschaften mit anderen Ver-
einen) nahmen an der Herbstmeister-
schaft der JHG West teil.

U10:  Bei der U10-Meisterschaft wird 
noch ohne Tabelle gespielt. Unsere 
10er, bei denen die Spieler der Jahrg•n-
ge 2006 und 2007 spielen, trafen dabei 
in ihrer Gruppe auf durchwegs starke 
Gegner. Trotzdem waren sie in vielen 
Spielen ein ebenb€rtiger Gegner. 2 Sie-
ge, 2 Unentschieden und 4 Niederla-
gen waren die Ausbeute der U10 in der 
Herbstsaison!

U12: Die U12-Mannschaft spielte im 
MPO mit den Jahrg•ngen 2004 und 
2005. Mit 4 Siegen und 6 Niederla-
gen belegte unsere U12 den 4.Platz 
und spielt somit im Fr€hjahr weiter im 
MPO!

U13: Die U13 Mannschaft (Jg. 2003 
und 2004) spielt eine gute Herbstsaison 
im UPO und belegte mit den 5 Siegen 
und 3 Niederlagen den 2. Tabellenplatz! 

U14: Die U14 Mannschaft (Spiel-
gemeinschaft mit Winklarn und 
Ferschnitz) €berzeugte mit tollen 
Ergebnissen und holte sich den Herbst-
meistertitel im OPO ± herzliche Gra-
tulation!

U15: Die U15 (Spielgemeinschaft mit 
Mauer) erreichte im UPO den 5.Platz!

U7/8: Noch nicht in einer Meister-
schaft, aber mit einigen Freundschafts-
spielen bzw. Turnieren machten unsere 
j€ngsten, die U7 und U8 (Jg. 2008 
und j€nger) Mannschaft, ihre ersten 
sportlichen Erfahrungen im Neuhofner 
Dress. Mit groûem Einsatz wurde dem 
Ball hinterhergejagt, die Ergebnisse da-
bei waren eher Nebensache!

Damen: Die Damen der Union Neu-
hofen spielen in der Joker M•bel 
Frauengruppe West und €berwintern 
am 5. Tabellenrang. Nach anf•nglichen 
Niederlagen konnten die Damen zu-
letzt sogar 2 Siege gegen Wolfsbach und 
Euratsfeld erzielen.

Eine genaue ƒbersicht €ber die ein-
zelnen Ergebnisse der Mannschaften 
erhalten sie auf unserer Homepage 
www.uno63.com.

www.neuhofen-ybbs.at40
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Union Neuhofen Fußball
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Wir freuen uns nat!rlich immer !ber 
Zuwachs bei unseren Nachwuchs-
mannschaften"

Bei Interesse bitte bei Jugendleiter-
Gerhard Reitbauer (0650/9936348) 
bzw. Jugendleiter Stv. Konrad K#ssl 
(07475/52790) melden"

F!r das abgelaufene Jahr bedanken wir 
uns bei den Spielern, Trainern, Betreu-
ern, Funktion$ren, Helfern in der Kan -
tine, den Eltern, bei allen, am und ab-
seits des Spielfeldes, die das ganze Jahr 

den Verein am Laufen halten. Ebenso 
deren Partnern und Familien, die ihnen 
unterst!tzend und verst$ndnisvoll zur 
Seite stehen.
Sehr danken wollen wir auch allen 
Sponsoren und G#nnern der Union, 
die den Verein ® nanziell unterst!tzen. 

Union Fuûball
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Goldhauben- und Hammerherrengruppe 
„Ostarrichi“  

Auch wenn zu Beginn dieses Ver-
einsjahres keine auûergew•hnlichen 
Aktivit€ten geplant waren, sind wir ge-
gen Ende des Jahres erstaunt, was alles 
und wie viel geschehen ist.
Insgesamt gab es in diesem ¹normalenª 
Jahr •ber 30 Treffen!

Immer wiederkehrend und daher be-
reits zu einem festen Bestandteil im 
Vereins- und Gemeindeleben geworden 
sind:

· Der Krapfensonntag

· Das Palmbesen-Binden sowie die 

   Teilnahme an der Palmprozession

· Die Teilnahme an der Fronleichnams-

   prozession

· Die Mitwirkung an den Kinderferien-

   spielen ± alte Kinderspiele 

· Das Kr!uterstr!uûerl-Binden zum

   Fest Mari€ Himmelfahrt

· Die Organisation und Durchf•hrung

   des M"hlenfestes

Neben den vielen Aktivit€ten ist aber 
auch das Vereinsleben nicht zu kurz ge-
kommen!
Ganz besonders gefeiert werden bei uns 
die ¹rundenª Geburtstage. Diese bieten 
die M•glichkeit, in gem•tlicher und 

fr•hlicher Runde ausgiebig miteinan-
der zu plaudern und die K•stlichkei-
ten, die bei so einem Fest dargeboten 
werden, zu genieûen.
Im heurigen Jahr gab und gibt es gleich 
mehrere ¹Rundeª: Hausberger Fritz, 
Hausberger Maria, Riegler Hermann 
und Schuller Herta. Nochmals alles 
Gute!

Wir danken allen f•r die Teilnahme 
und die Unterst•tzung bei unseren Ver-
anstaltungen. 

Goldhauben- und Hammerherrengruppe ¹Ostarrichiª

Seniorenbund 
Viele Aktivit€ten f•r die €ltere Genera-
tion wurden auch heuer wieder organi-
siert und umgesetzt.

Bei  9 Aus ̄ugsfahrten, darunter ein 
dreit€giger Aufenthalt im Ungarn, wur-
de unseren Mitgliedern ein interessan-
tes Programm geboten.

Die Seniorenwallfahrt ging heuer 
nach Heiligenkreuz-Gutenbrunn, wo 
wir mit unserem Pfarrer, Bischofsvi-
kar Dr. Helmut Prader die Hl. Messe 
feierten. Am Nachmittag konnten wir 
dann, bei einer interessanten F•hrung, 
das Stift Herzogenburg besichtigen. 
Bei den Angeboten des Bezirkes und 
des Landes waren wir immer auch mit 
Teilnehmern aus unserer Ortsgruppe 
vertreten, wie zum Beispiel beim Se-
niorenball im VAZ St. P•lten, bei der 
Landeswallfahrt nach Lilienfeld, beim 
Landeswandertag in St. Anton/J., beim 
Bezirkswandertag in Ertl, beim Teilbe-
zirks-Sommerfest in Stift Ardagger und 
beim Bezirksschnapsen in Zeillern.

Groûe Tradition hat auch das ¹Bratl-
schnapsenª gegen die Senioren aus 
Allhartsberg. Erstmals konnten wir 
heuer auch mit unserer Nachbarorts-
gruppe Randegg den Vergleich mit den 
Schnapskarten aufnehmen.

Die monatlichen Seniorennachmitta-
ge erfreuen sich besonderer Beliebtheit, 
insbesondere der Seniorenfasching, die 
Muttertagfeier und die Vorweihnachts-
feier.

Bei der Caritas-Haussammlung waren  
auch heuer wieder 28 Senioren unter-
st•tzend f•r die Pfarre im Einsatz.

Seniorenbund
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Gilles��Kesselanlagen��

Kern�� Schwabl��

��

In��letzter��Zeit��durften��wir��wieder��einige��Gilles�rKesselanschlüsse��durchführen.��
��

Beim��Familie��Kern��wurde��ein��Gilles�rKombikessel��Pellets����und��Stückgut����
mit��20��kW��aufgestellt.��Ein��1000��Liter��Pufferspeicher��inkl.��Solaranlage,��sowie��ein��
Frischwassermodul��zur��hygienischen��Erwärmung��des��Trinkwassers,��wurde��von��uns��
angeschlossen.��Der��elektrische��Anschluss��der��Heizkreisregelung����inkl��Inbetriebnahme��
wurde��ebenfalls��durchgeführt.��
Weiters��wurde��ein����8m��hoher��Kamins��von��unseren��Monteuren��saniert.��

 

Die Firma Kurt Karl Veigl GmbH 

wünscht allen Neuhofnern/ innen 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr! 

Vielen Dank an alle 

Werbung

www.neuhofen-ybbs.at 43

   
  B

ez
ah

lte
 A

nz
ei

ge



Berichte

T1 ± Technischer Einsatz - 
Verkehrsunfall
Am 18. Oktober 2015 wurde die Frei-
willige Feuerwehr Neuhofen an der 
Ybbs um 06:16 Uhr morgens zu einem 
Verkehrsunfall alarmiert. Ein PKW 
war mit einem anderen in einer Kur-
ve abgestellten Fahrzeug kollidiert; der 
Unfalllenker blieb unverletzt. Mittels 
Seilwinde wurde das Unfallfahrzeug ge-
borgen und auf einem sicheren Unter-
grund abgestellt. Anschlieûend wurden 
die ausgetretenen Fl•ssigkeiten mit €l-
bindemittel gebunden, die Straûe ge-
s•ubert und €lspurwarntafeln aufge-
stellt.

FF Neuhofen

Freiwillige Feuerwehr Neuhofen/Ybbs

Im Jahr 2015 wurden von den Kame-
raden 5547 freiwillige Arbeitsstunden 
geleistet. 
Dies waren unter anderem 7 Brandein-
s•tze, 3 Brandsicherheitswachen sowie 
55 technische Eins•tze.

Der Mannschaftsstand betr•gt derzeit 
55 aktive Kameraden und 7 Reservis-
ten.
Probefeuerwehrmann Lukas Schuller 
wurde in die Feuerwehr aufgenommen.

Bef!rderungen: 
Karl Braun - Ehrenhauptl!schmeister 
Thomas K!nig - L!schmeister
Thomas Steiner - Oberfeuerwehrmann

Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Seise-
negg wurden Alfred Kamleitner, Gott-
fried Rechberger und Johann Kersch-
baumer f•r 25 Jahre sowie Johann 
Lueger und Anton Reikersdorfer f•r 50 
Jahre verdienstvolle T•tigkeit auf dem 
Gebiet f•r Feuerwehr- und Rettungs-
wesen ausgezeichnet.
F•r einen guten Ausbildungsstand sind 
Schulungen und Lehrg•nge, Atem-

Freiwillige Feuerwehr Kornberg-Schlickenreith
schutz-, Funk- und Groû•bungen so-
wie Wettk•mpfe sehr wichtig, um beim 
Einsatz professionell und rasch helfen 
zu k!nnen. 
LM Stefan Anderle, OFM Johannes 
Braun und OLM Martin Stockner leg-
ten das Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Gold (Feuerwehrmatura) ab.

Im Rahmen der Ostarrichi-Ferienspie-
le wurde den Neuhofner Kindern die 
Arbeit einer Feuerwehr erkl•rt und die 
verschiedenen Fahrzeuge und Ger•t-
schaften gezeigt.

Das Zeltfest 2016 ® ndet von 27. ± 29. 
Mai statt.

F•r weitere und aktuelle Informationen 
besuchen Sie uns auf unserer Home-
page unter: 
www.ff-kornberg-schlickenreith.at
Ein besonderer Dank gilt der Bev!lke-
rung von Neuhofen f•r die groûz•gige 
Unterst•tzung durch den Besuch des 
Zeltfestes und der Neujahrssammlung.

FF Kornberg-Schlickenreith

www.neuhofen-ybbs.at44

Auch dieses Jahr unterst•tzt die Feuer-
wehrjugend der FF Neuhofen wieder 
die Aktion Friedenslicht.

Am 24. Dezember 2015 k!nnen Sie 
sich Ihr Friedenslicht zwischen 08:00 
Uhr und 13:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Feuerwehrhauses abholen.

 Aktion Friedenslicht 2015
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Ski- & Snowboardclub ostarrichi
In der vergangenen Skisaison (2014/15) 
stand der Ski- und Snowboardclub ost-
arrichi erstmals unter der F•hrung von 
Markus K€ûl. Bei der Vorstandswahl 
im Zuge der Saison-Opening-Party am 
12.11.2014 wurde der neue Obmann 
einstimmig gew•hlt. So wurde nicht 
nur die Party zu einem vollen Erfolg, 
sondern auch die gesamte Saison wurde 
durch die neuen Energien des frisch ge-
w•hlten Vorstandes be ̄•gelt.

Am 17.01.2015 fand der Vereins-
skitag in der Flachau statt. Wie jedes 
Jahr wurden die Buskosten vom Verein 
•bernommen. Die 26 teilnehmenden 
Mitglieder erfreuten sich nicht nur an 
den perfekt pr•parierten Pisten sondern 
auch am herrlich sonnigen Wetter.

In den Semesterferien (31.1. ± 3.2. 
2015) konnten wieder 70 Neuhofner 
Kinder und Jugendliche von 20 gepr•f-
ten Trainern das Skifahren erlernen und 
perfektionieren. Die Lifte am K€nigs-
berg wurden  ̄eiûig frequentiert und 
das Abschlussrennen des Kinderskikur-
ses l€ste bei allen Rennl•ufern Begeis-
terung aus!
Die Vereinsmeisterschaften gingen am 
22.2.2015 •ber die B•hne. Es bot sich 
ein spannendes Rennen f•r jede Alters-
stufe. Die 38 Teilnehmer waren durch 
den sportlich gesteckten Lauf von 
Franz Haiden schnell dem Renn® eber 
verfallen.

Auch in den Sommermonaten gab 
es f•r den Skiclub ¹Arbeitª. Diesmal 
wurde die hundertstel-genaue Zeitneh-
mung beim Siloplanen-Race ben€tigt. 
Gerne stellt der Verein auch Material 
und Know-how zur Verf•gung!

Den kr€nenden Abschluss der Skisai-
son 2014-15 stellte das Skitesten in 
S€lden von 14.-17.10.2015 und l•ute-
te zugleich die neue Wintersaison ein. 
Heuer gab es ausreichend Schnee bis 
in tiefe Lagen und das Wetter besserte 
sich von Tag zu Tag, bis am Samstag 
das gewohnte Kaiserwetter die 50 Teil-
nehmer auf ihre Kosten kommen lieû. 
Wie immer konnte man den Skistars 
beim Trainieren zusehen, die neuesten 
Modelle der Ski® rmen testen, sich bei 
den Schirmbars erholen und sich mit 
den Mitgereisten austauschen. F•r die 
Zukunft gibt es gute Nachrichten: das 
Hotel Granat baut derzeit kr•ftig aus. 

Somit stehen bald f•r alle Neuhofner 
Skitester gen•gend Zimmer zur Verf•-
gung!

Damit die Saison so erfolgreich fortge-
f•hrt werden kann, wie sie begonnen 
hat, gibt es hier die n•chsten Termine 
zum Vormerken (alle weiteren Pro-
grammpunkte und Infos sind auch von 
der Homepage www.ssc-ostarrichi.at  
abzurufen):
Die Anmeldung zum Kinderskikurs 
ist am 8.1.2016 um 18:00 im Ver-
einsraum und der Kinderskikurs ® n-
det von 4.-7.2.2016 am K€nigsberg 
statt.
Bei ausreichender Schneelage werden 
auch Rennen am Kornberg durchge-
f•hrt, mit etwas Gl•ck schon in den 
Weihnachtsferien. 

SSC ostarrichi
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Veranstaltungen

Die kommenden Veranstaltungen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

ÖVP-Punschstand

20.12.2015 | 
ab 8.15 Uhr (nach der 1. Messe)
Marktplatz

Jugendball – 
Throw back - let‘s get retro

05.01.2016 | ab 20.30 Uhr
GH Luegmayer

18.00 Uhr Vorabendprogramm
20.30 Uhr Hauptabendprogramm
Musik: Indeed
VK €  12,-- (Landjugend, Raika)

Kinder-
Krippenandacht

23.12.2015 | ab 16.30 Uhr
Pfarrkirche

f!r Kinder vom Kleinkind bis 
8 Jahre ± von Kindern f!r Kinder
Umzug mit dem Jesuskind durch 
die Kirche.

Kinderfasching 

31.01.2016 | ab 14 Uhr
GH Luegmayer

Nadja Maleh
Kabarettsolo „Placebo“

08.02.2016 | 19.30 Uhr
Ostarrichi-Kulturhof

VK €  13,-- | AK €  17,-- 
Ostarrichi-Kulturhof 
(Tel.: 07475/52700-40), Raika

Ball der FF Hiesbach

09.01.2016 | ab 20 Uhr
GH Hausberger Hiesbach

Tanzmusik: "tscherland Buam
Eintritt: €  5,- / VK €  4,- 
www.ff-hiesbach.at  

St. Veiter Kränzchen  

23.01.2016 | ab 20 Uhr
GH Hausberger Hiesbach

Verbringen Sie ein paar gem!tliche  
Stunden mit dem Duo Fantastico  
im Kreise der St. Veiter Familie.

Gratispunsch
Musikalisch umrahmt durch die
Jagdhornbl#sergruppe Ostarrichi

Musikball 

30.01.2016 | ab 20 Uhr
GH Luegmayer

Musik: MEN IN BLACK & the 
lady in red  
VK €  8,-/ AK €  10,- 

Konzert mit Trio.Vari.Art

21. 02.2016 | 10.30 Uhr
Ostarrichi-Kulturhof

Eintritt €  29,- inkl. Bauernfr!h-
st!ck-Buffet exkl. Getr#nke 
Anmeldung erforderlich$
Tel.: 07475/52700-40)

Organisation: "VP Frauen
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Termine

Terminkalender
Dezember 2015 - Februar 2016

20. 12.  08:00 - 13:00 Blutspendeaktion FF Kornberg Schlickenreith GH Sandhofer

20. 12. 08:30 - 12:00 Punschstand !VP Neuhofen Marktplatz

23. 12. 16:30 Kinder-Krippenandacht Pfarre Pfarrkirche

24. 12. 09:00 - 12:00 Warten auf das Christkind Landjugend Pfarrhof

05. 01. 18:00
Vorabendprogramm
Jugendball

Landjugend GH Luegmayer

05. 01. 20:00
Jugendball
„Throw back - let‘s get retro“

Landjugend GH Luegmayer

08. 01. 18:00 - 20:00 Anmeldung Kinderschikurs SSC Ostarrichi Vereinsraum FF-Haus

09. 01. 20:00 Feuerwehrball Hiesbach FF Hiesbach GH Hausberger

11. 01. Besuchsdiensttreffen Gesunde Gemeinde Ostarrichi-Kulturhof

13. 01. 10:00 Mutterberatung Gesunde Gemeinde Ostarrichi-Kulturhof

13.01. 14:00 Seniorennachmittag Seniorenbund GH Manfred G"rtler

16. 01. 06:00 Vereinsschitag SSC Ostarrichi Flachau

18./19. 01. Kindergarteneinschreibung Kindergarten Kindergarten 1

22. 01. 18:00 Mannschaftsschnapsen Union Neuhofen Fuûball Vereinshaus Fuûballplatz

23. 01. 20:00 St. Veit Kränzchen St. Veit Verein GH Hausberger

24. 01. 08:30 Kaffeestüberl B#uerinnen Pfarrhof

29. 01. 17:00 Angelobung Rekruten Gemeinde Neuhofen/Ybbs Parkplatz FF-Haus

30. 01. 20:00 Musikball Musikverein GH Luegmayer

31. 01. 14:00 - 17:00 Kinderfasching !VP Frauen GH Luegmayer

04. - 07. 02. Kinderschikurs SSC Ostarrichi K$nigsberg

05. 02. 18:00 ÖKB Preisschnapsen !KB

07. 02. 08:30 - 12:00 Krapfensonntag Goldhauben- und Hammer-
herrengruppe Ostarrichi Pfarrhof

08. 02. 14:00 Seniorenfasching Seniorenbund GH Luegmayer

08. 02. 19:30 Placebo - Nadja Maleh Kulturverein Ostarrichi Ostarrichi-Kulturhof

12. 02. Vereinsschimeisterschaften SSC Ostarrichi !tscher

21.02. 10:30 Konzert mit Trio.Vari.Art Kulturverein Ostarrichi Ostarrichi-Kulturhof

27. 02. 10:00 - 18:00 kULTURhOF Ostermarkt TBV Ostarrichi-Kulturhof

28. 02. 08:30 - 12:00 Blutspendeaktion Gesunde Gemeinde Pfarrhof 

28. 02. 08:30 - 18:00 kULTURhOF Ostermarkt TBV Ostarrichi-Kulturhof


